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Beschlüsse der 10. Sitzung des
Hauptausschusses der Gemeinde

Kolkwitz vom 01.12.2015
Öffentlicher Teil 

Beschluss Nr.  071/15

Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen – Re-
konstruktion Feierhalle Limberg – an das
Baugeschäft Lothar Theiler, Bresendorfer Straße
26, 03099 Kolkwitz

Beschlüsse der 9. Sitzung der 
Gemeindevertretung der 
Gemeinde Kolkwitz vom

04.12.2015
Nichtöffentlicher Teil

Beschluss Nr. 072/15

Zustimmung zum Kauf von Grundstücken zur Be-
bauung mit Einfamilienhäusern, Gemarkung
Kolkwitz

Beschluss Nr. 039/15
Beschluss zur 

Eckgrundstücksvergünstigung 
für Straßenbaubeiträge

Sachvortrag / Begründung

Bei ausschließlich Wohnzwecken dienenden Grund-
stücken, die durch mehrere öffentliche kommunale
zum Anbau bestimmte Straßen erschlossen werden,
gewährt die Gemeinde Kolkwitz in Straßenbaubei-
tragsverfahren auf Antrag Eckgrundstücksvergünsti-
gungen. Es ist unerheblich, ob die zweite Erschlie-
ßungsanlage zeitgleich ausgebaut wird. Die
Ermäßigung geht zu Lasten des Gemeindehaushalts. 

Kolkwitz, den 30.06.2015

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

Bauabgangsstatistik 2015 
Land Brandenburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hoch-
bau und die Fortschreibung des Wohnungsbestandes
(Hochbaustatistikgesetz - HBauStatG) regelt, dass für
den Abbruch von Wohngebäuden auch die Eigentü-
mer zur Auskunft verpflichtet sind.
Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktualität der jähr-
lichen Fortschreibung des Wohnungs- und Wohnge-
bäudebestandes für Ihre Gemeinde.

Melden Sie bitte deshalb als Eigentümer

- den Abbruch von Wohngebäuden bis 1000 m³
umbauten Raum,

- den Abgang von Gebäudeteilen mit Wohnraum
(Wohnräume, Wohnungen)

- die Nutzungsänderung von Wohnraum

an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.
Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei bei
Ihrem Amt, Ihrer amtsfreien Gemeinde bzw. kreisfrei-
en Stadt bereit.

Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar
unter:

www.statistik-bw.de/baut/html/

Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohnge-
bäuden mit mehr als 1000 m³ umbauten Raum bei
der zuständigen Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen
ist.
In diesen Fällen reichen Sie bitte den ausgefüllten Er-
hebungsbogen zur Bauabgangsstatistik nur bei der
Bauaufsichtsbehörde ein.

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

ENDE AMTLICHER TEIL
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend
8.00 - 12.00 Uhr
Sonntag
9.00 - 11.00 Uhr

Gulbener Hauptstraße 24, 03099 Kolkwitz, Tel. 035606-266

- Schnittblumen, Grünpflanzen, Hochzeitsfloristik
nach Ihren Wünschen

- Trauerfloristik, Kränze & Grabgestecke 
(kostenlose Lieferung zum Bestattungsort)

- außerdem Spreewälder Erzeugnisse, 
Anfertigung von Geschenkkörben

- Schnittblumen, Grünpflanzen, Hochzeitsfloristik
nach Ihren Wünschen

- Trauerfloristik, Kränze & Grabgestecke 
(kostenlose Lieferung zum Bestattungsort)

- außerdem Spreewälder Erzeugnisse, 
Anfertigung von Geschenkkörben

03099 Limberg
Berliner Chaussee 6
(an der Kreuzung)
Mo.-Do. 8-17, Fr. 8-14 Uhr
Telefon 035604 / 2 55

03051 Gallinchen
Grenzstraße 10

Bei Anwesenheit oder 
telefonischer Absprache

0171 / 8751126

Rat und Hilfe im Notfall
Notrufe (kostenlos und rund um die Uhr)

Polizei                                                            110

Feuerwehr                                                     112

Rettungsdienst                                               112

Kinder- und Jugendnotdienst                         0800 - 4786111

Giftnotruf                                                      030 - 19240

Sperr-Notruf                                                  116116
(z.B. EC-Karte, elektron. Personalausweis, 
Handykarte, Online-Banking)

Beratung bei Gewalt und in Notfallsituationen

Beratungsstelle der Polizei                             0355 - 7891085

Opferberatung                                               0355 - 7296052

Weißer Ring                                                   0355 - 5267204

Häusliche Gewalt (Menschen in Not)             03561 - 6281110
                                                                     03563 - 6090321
Migrationsberatung
(Diakonie Niederlausitz e. V.                          0355 - 4889988

AWO, RV Brandenburg Süd e. V.)                  0355 - 4837394

Beratungsstellen und Frauenschutzwohnungen 
(rund um die Uhr)

Frauenhaus                 Guben                       0160 - 91306095
   Cottbus                     0355 - 712150

Frauennotwohnung     Spremberg                0173 - 1788155
   Forst (Lausitz)            0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Kinder, Jugend und Familie 
für die Gemeinde Kolkwitz und 
Neuhausen/Spree sowie die Ämter 
Burg, Peitz und Stadt Drebkau                      0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Gesundheit 
(Schwangerenkonflikt-, 
Sexual-, Familienberatung)                             03562 - 98615323

DRK Kreisverband Cottbus                             
(Schwangerschaftsberatung)                         0355 - 427771

Revierpolizei Kolkwitz

Karl-Liebknecht-Straße 18                             0355 / 28633
Sprechzeit: dienstags 15.00 – 18.00 Uhr

Auszugsweise einige wichtige 
Telefonnummern in Not- und Havariefällen

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle (0355) 6320, 

(0355) 632144
(FFw Cottbus, ärztlicher Dienst)
Waldbranddienst (035601) 371-25

(0172) 3167121
Gift - Notruf (030) 19240
LWG (0355) 3500
(Wasser, Abwasser) 08000594594 

(kostenfreie Nummer)
Spree Gas (0355) 78220
(Entstörungsdienst) (0355) 25357
envia (0355) 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) (0171) 6424775

Revierförsterei Burg (035609) 709810
0172 3143536

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Dienstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Sprechstunde Standesamt: Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Handrow
Bürgermeister

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung Kolkwitz fin-
det am Dienstag, dem 23. Februar 2016 um 19:00 Uhr im  Ortsteil Kolk-
witz, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, statt.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.

Die Tagesordnung kann bei den Gemeindevertretern bzw. Ortsvorste-
hern, im Bekanntmachungskasten vor dem Gebäude der Gemeindever-
waltung und auf der Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Ausschüsse
Wirtschafts- und Bauausschuss   09.02.16         18:30 Uhr
Hauptausschuss 16.02.16 18:30 Uhr

jeweils im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Kolkwitz

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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Gemeindebibliothek Kolkwitz  

Öffnungszeiten Dienstag  09:00 - 18:00 Uhr, 

Donnerstag 14:00 - 19:00 Uhr 
(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung) 

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Ihre Frau Hubert

Telefon 0355 28416
August-Bebel-Str. 77
hv-gh@kolkwitz.de

bibliothek@kultur.kolkwitz.de

Neue Schiedsperson und 
Stellvertreter gewählt!

In der Gemeinde Kolkwitz hat folgende neugewählte Schiedsperson ihre
Arbeit aufgenommen:

Herrn Matthias Richter erreichbar unter der Rufnummer: 0355/288149
oder 0171/3105253

Stellvertretend übernimmt auch folgende neugewählte Schiedsfrau das
Ehrenamt wahr:

Frau Ursula Richter erreichbar unter der Rufnummer: 0152/33580927

Wann: immer letzter Donnerstag im Monat 
zwischen 16:00 - 17:00 Uhr

Ort: Rathaus der Gemeindeverwaltung Kolkwitz Raum: 1.12

Anschrift der Schiedsstelle: (auch für postalischen Schriftverkehr)

Gemeinde Kolkwitz 
-Schiedsstelle-
Berliner Str. 19, 
03099 Kolkwitz

Information des Fachbereichs 
Ordnung und Sicherheit

Ab sofort sind in der Gemeindeverwaltung Kolkwitz keine Gelben Säcke
mehr zu erhalten.

Nach Information des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft des Landkreises
Spree-Neiße ist jeder Haushalt mit einer Gelben Tonne ausgerüstet. 

Sollte Bedarf an einer zweiten Tonne bestehen, wenden Sie sich bitte
an die zuvor genannte Dienststelle.

Landkreis Spree-Neiße
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Postfach 100136
03141 Forst (Lausitz)

Telefon: 03562/986-17728
E-Mail: abfallwirtschaft@lkspn.de 

Fachbereich Ordnung und Sicherheit 

Information zur Rentenberatung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 16:00 Uhr bis
17:00 Uhr, die Beratungsdienstleistung der Deutschen Rentenversiche-
rung bei der Gemeindeverwaltung Kolkwitz in Anspruch zu nehmen. 

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Festsetzung der Grundsteuer 2016
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Besteuerungsgrundlagen sich seit
der letzten Festsetzung nicht geändert haben, wird die Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2016, durch diese öffentliche Bekanntmachung mit der
zuletzt im Jahr 2015 veranlagten Steuer festgesetzt (gem. § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz(GrStG) vom 07.08.1973 zuletzt geändert Art. 6 des
Gesetztes vom 01.09.2005 i. V.m. § 12a des Kommunalabgabengesetzes
für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004, zuletzt geändert durch Art.1 des Gesetzes vom
07.05.2005.

Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung der Steuerfestsetzung
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.

Am 15.02.2016 ist die 1. Rate der Grundsteuer A und B sowie die 1.Rate
der Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2016 fällig.
Es wird darauf hingewiesen, sofern keine Einzugsermächtigung erteilt
wurde, ist die Steuer mit Angabe des Kassenzeichens so rechtzeitig zu
überweisen, dass der Zahlungseingang am 15.02.2016 auf dem Konto
der Gemeinde Kolkwitz erfolgt.

Bankverbindung:
Sparkasse Spree-Neiße
IBAN:DE42 18050000 3208008 022
BIC: WELADED1CBN

Finanzverwaltung, Gemeindeverwaltung Kolkwitz
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Stellenausschreibung
Gemeinde Neuhausen/Spree Gemeinde Kolkwitz
Der Bürgermeister Der Bürgermeister

In der Gemeinde Neuhausen/Spree und der Gemeinde Kolkwitz ist zum
nächst möglichen Termin eine gemeinsame Stelle als 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Systemadministration / EDV 

in Vollzeit unbefristet zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die  
• Administration und Wartung von Windows und Linux-Servern in ei-
ner VMware-Umgebung

• Netzwerkadministration, sowie die Überwachung der Anbindung
von nachgeordneten Einrichtungen,

• Administration und Wartung von Fachverfahren, Datenbanken
(Oracle und Microsoft SQL), Datensicherungs-Systemen, E-Mail Ser-
ver, Firewall, Proxyserver und Anti-Viren-Systemen,

• Wartung, Instandhaltung und Instandsetzung von Arbeitsplatz-PC
und Peripheriegeräten der Verwaltung und aller nachgeordneten
Einrichtungen,

• Sicherstellung des Betriebes und Administration der Fernmeldean-
lagen, Mobilfunktelefone sowie Nutzer- und Fachanwendungsbe-
treuung (First/Second Level Support),

• Koordinierung der Zusammenarbeit mit externen IT-Dienstleistern
und Netzbetreibern,

• IT-Vertragsmanagement,
• Planung und Umsetzung der internen IT-Sicherheitskonzepte (Da-
tenschutz und Datensicherheit) in Zusammenarbeit mit dem Daten-
schutzbeauftragten,

• Mitarbeit bei der Erarbeitung und Fortschreibung sowie Umsetzung
von Konzepten und Projekten im EDV-Bereich (DMS, Sitzungsdienst,
eGovernment),

• die Zuordnung von weiteren Aufgabengebieten im Geschäftsbe-
reich Allgemeine Verwaltung, Organisation und Archivwesen bleibt
vorbehalten

Voraussetzungen für die Besetzung der Stelle: 
• eine abgeschlossene IT-Berufsausbildung als Fachinformatiker/in –
Systemintegration oder vergleichbarer Abschluss oder eine abge-
schlossene Berufsausbildung zum/zur  Verwaltungsfachangestellten
mit zusätzlich erfolgreich abgeschlossener IT-Fortbildung im zum
IT-Administrator, geprüften IT-Projektleiter, geprüften IT-Berater
oder geprüften Informatiker 

• mehrjährige praktische Erfahrungen in der Administration von
windowsbasierten IT-Systemen, sowie der Betreuung von Fachan-
wendungen und im Benutzerservice  Erfahrungen mit virtueller In-
frastruktur (VMWare ESXi, Citrix XenDesktop)

Darüber hinaus erwarten wir: 
• Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Kooperationsfähigkeit
• freundliches und offenes Auftreten
• Kritik- und Konfliktfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität
• Fähigkeit zu analytischem und komplexen Denken und Handeln
• die Verpflichtung zur Mitwirkung im aktiven Dienst der örtlichen
Freiwilligen Feuerwehr auf der Grundlage einer insoweit zu treffen-
den Nebenabrede zum Anstellungsvertrag 

• Der Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B (alt: Führerscheinklasse
3) ist Voraussetzung, die Bereitschaft zum Einsatz des privaten Pkw
für dienstliche Zwecke wird mit einer Bewerbung erklärt. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Das Arbeitsverhältnis bestimmt sich nach dem Tarifvertrag für Beschäf-
tigte des öffentlichen Dienstes (TVöD).
Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (Lebens-
lauf, Ausbildungs- und vollständige Tätigkeitsnachweise sowie Zeug-
nisse) sowie eines aktuellen Führungszeugnisses richten Sie bitte bis
zum 22.02.2016 an die

Gemeinde Neuhausen/Spree, Amtsweg 1, 03058 Neuhausen/Spree.

Ansprechpartner bei Fragen:
Herr Schwieg 035605/612101 Frau Rentsch 0355/29300-12

Neuhausen/Spree, 20. Januar 2016

Perko, Bürgermeister

Vermessungsarbeiten im Gemeindegebiet -
Schwerpunkt Landesstraßen

Die Gemeinde Kolkwitz wird zur Vorbereitung von Planungsleistungen
folgende Vermessungsarbeiten beauftragen:

1. OD Hänchen – L 50 Hänchener Hauptstraße / Dorfbogen /Anschluss
Buschgraben

2. OD Kunersdorf – L 512 – Straße des Friedens / Anschluss Fischergas-
se- Ströbitzer Landgraben/ Anschluss Dahlitzer Straße

3. OD Kolkwitz – L 50 – Bahnhofstraße und Papitzer Straße bis Anschluss
Friedhofstraße 

Wir bitten im Bedarfsfall die Grundstückseigentümer, den beauftragten
Vermessungsbüros den Zutritt zu den betroffenen Grundstücken zu er-
möglichen. Das Vermessungsbüro kann ihnen die entsprechenden recht-
lichen Grundlagen für seine Tätigkeit erläutern.
In allen Bereichen werden die Errichtung von Gehwegen und die Ver-
besserung der Entwässerungssituation zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit an Landesstraßen geprüft. Abschnittsweise ist davon auszugehen,
dass die im öffentlichen Raum vorhandenen Flächen nicht ausreichen,
um einen Gehweg zu errichten. Aus diesem Grund kann es erforderlich
sein, von angrenzenden Grundstücken Flächen zu erwerben. Die Ge-
meinde wird nach dem Vorliegen entsprechender Planungsunterlagen
den betroffenen Grundstückseigentümern Grunderwerbsvereinbarun-
gen anbieten. 
Aus diesem Grund wird insbesondere in Kunersdorf und Hänchen darum
gebeten, sich bei geplanten Investitionen in Toranlagen und Zäune vor-
her bei der Gemeinde nach dem Stand der Planung zu erkundigen. Es
wird schon jetzt darauf hingewiesen, dass zur Finanzierung der Baumaß-
nahmen die anliegenden Grundstückseigentümer anteilig herangezo-
gen werden müssen.
Zu den weiteren Planungsschritten wird dann in den einzelnen Ortsteilen
gesondert informiert. Die  tatsächlichen Ausbautermine sind abhängig
von der Bewilligung von Fördermitteln und ggf. Verzögerungen im
Grunderwerb.

Tobias Hentschel
Fachbereichsleiter Bauverwaltung

Was hat SpreeGas in Kunersdorf vor?
SpreeGas als Eigentümerin des Teilnetzes Spree-Niederlausitz plant im
Zeitraum Sommer 2016 bis Oktober 2017 weitere Erdgas- Netzanschlüs-
se für das Erdgasnetz innerhalb der Großgemeinde Kolkwitz zu realisie-
ren.

Da in der Vergangenheit immer wieder einzelne Anfragen bei SpreeGas
eingegangen sind, ist nun die vollständige Erschließung der Dahlitzer
Straße, Straße des Friedens und der Fischergasse aus der Milkersdorfer
Allee kommend geplant.

Eine Neuerschließung ist immer mit Kosten verbunden. Daher würden
wir uns freuen, wenn sich letztendlich möglichst viele Eigentümer für
einen Netzanschluss entscheiden. In einer ersten Grobkalkulation benö-
tigt SpreeGas 33 neu zu errichtende Netzanschlüsse, um den Anliegern
wirtschaftliche Angebote zu unterbreiten.

Auch die Hauseigentümer, die eine ältere Heizungsanlage betreiben und
in absehbarer Zeit mit einer technischen Erneuerung der Anlage rechnen,
sind dabei angesprochen. Die tatsächliche Umstellung zu einer moder-
nen Erdgasheizung kann dann zu einem späteren Zeitpunkt durch den
Eigentümer realisiert werden.

Für eine erste Interessenbekundung wird sich SpreeGas ab Mitte Februar
per Post bei Anliegern der oben genannten Straßen melden. In der Folge
bieten wir allen Interessenten unsere Individuelle Beratung  vor Ort, bei
Ihnen zu Hause oder im SpreeGas-Kundenbüro Werben, Burger Straße
20 an. Selbstverständlich beantworten wir Ihnen Ihre Fragen auch schon
im Vorfeld.

Ihren Ansprechpartner für dieses Projekt, Herrn Devid Raab, erreichen
Sie unter der Telefonnummer 035603 790 23 oder auch gern per E-Mail
draab@spreegas.de.

Freundliche Grüße

Devid Raab
Gebietsleiter Vertrieb
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Elterninformation zu den Schließzeiten 
der kommunalen Kindereinrichtungen

Sehr geehrte Eltern,

die kommunalen Kindertagesstätten einschließlich der Horte (Kita´s) der
Gemeinde Kolkwitz bleiben in den Sommerferien von 

Montag, den 25.07.2016 bis Freitag, den 12.08.2016

geschlossen. 

Ein begründeter Bedarf an der Weiterbetreuung Ihres Kindes während
dieser Zeit ist bis zum 31.03.2016 schriftlich bei der Gemeindeverwal-
tung Kolkwitz, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz einzureichen. Die ent-
sprechende Einrichtung wird Ihnen zu gegebener Zeit mitgeteilt.

Während der Weihnachtszeit sind die Kindereinrichtungen von 

Dienstag, den 27.12.2016 bis Freitag, den 30.12.2016 

geschlossen. 

Voraussetzung ist die begründete schriftliche Anmeldung der Kinder bis
zum 25.11.2016, welche in Ihrer Stamm-Kita abzugeben ist.

Heike Szonn, SG Kita

Folgende Fundgegenstände sind bei 
der Gemeinde Kolkwitz eingegangen

Fund Funddatum Eingang Fundort
bei Behörde

Damenfahrrad 07.12.2015 07.12.2015 Kolkwitz,
26 Zoll, grün hinter dem Rathaus

schwarzes 19.12.2015 05.01.2016 Kolkwitz, 
Handy (defekt) Berliner Straße

schwarzes Handy 10.01.2016 12.01.2016 Kolkwitz, 
Samsung Bahnhofstraße

Das Fundbüro bedankt sich beim jeweiligen Finder für die abgegebenen
Fundgegenstände. 
Der entsprechende Verlierer wird gebeten sich unter Anmeldung seiner
Rechte an den oben genannten Fundgegenständen bei der Gemeinde
Kolkwitz, Ordnungsverwaltung, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz zu mel-
den.

FUNDBÜRO
Telefonnummer: 0355 / 29 300-35
Ansprechpartner: Frau Fichtelmann

Stellenausschreibung
Der Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“ stellt zum 01. Au-
gust 2016 1 Auszubildenden für den Beruf

Wasserbauer /-in
ein.
Die dreijährige Ausbildung beinhaltet die berufstheoretische Ausbil-
dung im Berufsbildungszentrum Kleinmachnow sowie die fachprak-
tische Ausbildung im Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“
in Raddusch.

Anforderungen: 

- Fachoberschulreife mit einem guten Abschluss
- Absolviertes Praktikum beim WBV „Oberland Calau“ ab Klasse 9
- Bescheinigung Erstuntersuchung nach §32 JArbSchG

Bewerbungen mit:

- handgeschriebenem Lebenslauf
- Passbild
- beglaubigten Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse 

sind bis zum 05.04.2016 zu richten an:

Wasser- und Bodenverband
„Oberland Calau“
Raddusch Lindenstraße 2
03226 Vetschau/Spreewald

Unsere Leistungen im Überblick:

Wir sind ständig bemüht, unsere Produktpalette 
Ihren Bedürfnissen anzupassen, fehlt etwas, 

sprechen Sie uns an, wir kümmern uns darum.

Telefon: 0355 - 49496266, Fax: 0355 - 49496264
Gerhart-Hauptmann-Straße 1, 03099 Kolkwitz
www.hbh-kolkwitz.de, e-mail: info@hbh-kolkwitz.de

Kolkwitz

Holz-Baustoff-Handel

� Vorratsbauholz, 
Bauholz nach Liste

� Bretter, Bohlen, Latten
� Kleineisenteile & 

Verbindungsmittel
� Konstruktionsvollholz

� Brettschichtholz

� Holzschutz

� Holzbauplatten

� Dekorative Platten

� Gartenholz

Presseinformationen
für das Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz 

für den Monat März 2016 sind bis spätestens 
zum 10. Februar einzureichen. 

Erscheinungsdatum ist der 27. Februar 2016.
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Was machte unsere Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde im vergangenen Monat?
Hier die Einsätze vom 13.11. bis 11.01.2016. Ich werde Sie auch weiter
über die  Ereignisse bei der Feuerwehr im Amtsblatt auf dem Laufenden
halten.    

Einsatzübersicht
Datum Beginn Bezeichnung des Einsatzes der Feuerwehr

16.11.15 11:24 Uhr Person auf Schiene, 
Bahnstrecke Leipzig in Hänchen

25.11.15 16:50 Uhr Baum droht auf Bahngleis zu stürzen

01.12.15 17:07 Uhr Verkehrsunfall auf der BAB 15

03.12.15 08:47 Uhr Tragehilfe in Kolkwitz

12.12.15 15:03 Uhr Auslösung einer Brandmeldeanlage in Kolkwitz

17.12.15 07:29 Uhr Brand eines Pkw in Hänchen

31.12.15 00:07 Uhr Verkehrsunfall auf der BAB 15

31.12.15 22:03 Uhr Brand eines Baumes in Kolkwitz

01.01.16 05:12 Uhr Kleinbrand in Hänchen

02.01.16 14:11 Uhr Brand in einem Hausflur in Kolkwitz

09.01.16 18:37 Uhr Verkehrsunfall in Cottbus

Gesamtzahl der Feuerwehreinsätze 2015: 106

Neben den Einsätzen und Übungen der Feuerwehr hatten wir am
12.12.15 auch eine besondere Veranstaltung, die durch den Kreis aus-
gerichtet wurde. Es war die zentrale Auszeichnungsveranstaltung, auf
der langjährige Feuerwehrmitglieder die Medaille für treue Dienste des
Innenministers erhielten. 
Auch Phillip Rieger, ein Mitglied der Jugendfeuerwehr Hänchen, 
erhielt das T-Shirt „Helfer von morgen“ vom Landrat Harald  Altekrüger.
Der Bürgermeister und ich möchten an dieser Stelle allen Kameraden
recht herzlich zu diesen Auszeichnungen gratulieren, auch denen, die
sie im Rahmen örtlicher Veranstaltungen noch bekommen, da leider
nicht alle Kameraden persönlich anwesend sein konnten. 

Folgende Kameraden erhielten die Medaille für treue Dienste in Gold (40
Jahre):

Dubrau Monika Kolkwitz
Noack Bodo Papitz
Priefer Horst Papitz
Badack Wolfgang Papitz
Schalko Doris Klein Gaglow
Borrack Detlef Kunersdorf
Adamjak Rüdiger Kackrow
Ehrenberg Detlef Milkersdorf
Pank Bernd Milkersdorf
Nugel Manfred Milkersdorf
Grisk Gerd Milkersdorf
Baldow Uwe Dahlitz
Mönch Jürgen Hänchen

Folgende Kameraden erhielten die Medaille für treue Dienste in Gold (50
Jahre):

Pujo Gisela Kolkwitz
Dubrau Waltraut Kolkwitz
Hanschke Werner Kunersdorf
Stellmacher Bodo Hänchen

Folgende Kameraden erhielten die Medaille für treue Dienste in Gold (60
Jahre):

Boss Reinhold Klein Gaglow
Schramm Friedrich Gulben
Borrack Herbert Kunersdorf
Kulka Horst Limberg
Bothe Hans-Joachim Milkersdorf
Koinzack Reinhard Dahlitz
Jarick Joachim Dahlitz
Huchatz Manfred Zahsow
Noack Heinz-Jürgen Hänchen

Jürgen Rehnus, 
Gemeindebrandmeister

Die Auszeichnung unserer 50 Jährigen durch den Landrat Die Auszeichnung unserer 50 Jährigen durch den Landrat 
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Sehr geehrte 
Leserinnen und Leser

mit einer Blutspende können Sie
helfen und dazu beitragen, dass im
Notfall, für den Empfänger überle-
benswichtig, ausreichend Blutprä-
parate vorhanden sind.

Die IKK Brandenburg und Berlin
unterstützt den Blutspendedienst
des Deutschen Roten Kreuz (DRK)
aktiv bei seiner Arbeit und lädt zur
Blutspende ein. 

Spende Blut beim Roten Kreuz
am 01.02.2016 von 14 bis 18 Uhr  
bei der IKK Brandenburg und Ber-
lin, Gewerbeparkstraße 12, 03099
Kolkwitz

Die Blutspende findet in angeneh-
mer Atmosphäre in den hellen und
freundlichen Räumen der IKK statt.
Für die Spender steht ein kleiner
Imbiss bereit.

Blut spenden kann jeder Gesunde
ab 18 Jahren, alle Erstspender be-
kommen nach ihrer Spende 
ihren persönlichen Blutspendeaus-
weis mit Angabe der Blutgruppe.
Vor der Entnahme erfolgt eine
ärztliche Untersuchung. 

Und vergessen Sie bitte nicht Ihren
Personalausweis!

Bringen Sie doch einfach noch Ihre
Familie, Freunde oder Bekannte
mit zum Blutspenden. 

Freundliche Grüße

Ihre IKK Brandenburg und Berlin

PS: IKK Versicherte erhalten vor Ort
eine Bestätigung im Bonusheft.
Damit lohnt sich für Sie die Blut-
spende doppelt. 

Einladung 
zur Blutspende 

bei der 
IKK Brandenburg 

und Berlin in Kolkwitz

01. Februar 2016 von 14 bis 18 Uhr

Veranstaltungen DRK Seniorenclub Kolkwitz Monat Februar 2016
01.02.2016 12:30 Uhr Gemeinsames Singen

bei Kaffee und Kuchen

08.02.2016 12:00 Uhr Rosenmontag
Wir feiern im Club

15.02.2016 12:00 Uhr Gemeinsames Singen
bei Kaffee und Kuchen

22.02.2016 12:00 Uhr Gemeinsames Spielen
mit Gedächtnistraining

29.02.2016 12:00 Uhr Sport

Reiseangebot 
Frühlingserwachen zwischen Schwerin und Lübeck

- 2 X Übernachtungen
- Mecklenburger Abend – Tanzveranstaltung
- Stadtbesichtigung in Schwerin, Wismar, Güstrow, Lübeck
Ratzeburg, Seebäder Travemünde und Timmendorfer Strand

Termin: 21.03. – 23.03.2016

Doris Andrecki, 
Mitarbeiterin DRK

Einmal im Monat Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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165 Mal wurde „Ja“ gesagt
Das Standesamt Burg (Spreewald) zieht Bilanz

Beim Standesamt kann man nicht „nur“ heiraten. Vielmehr begleitet das
Standesamt die Bürgerinnen und Bürger ein ganzes Leben lang. Es re-
gistriert ihre Geburt, schließt ihre Ehe oder Lebenspartnerschaft und stellt
auch die Sterbeurkunde aus. Dazwischen gibt es noch viele Dienstlei-
stungen rund um die Beurkundung von sogenannten „Personenstands-
fällen".

Schwerpunkt bleibt aber natürlich das Thema Hochzeit. Hier soll eine
kleine Bilanz gezogen werden über die Arbeit des Standesamtes Burg
(Spreewald), das seit April 2014 auch zuständig ist für die Stadt Drebkau
und die Gemeinden Kolkwitz und Neuhausen/Spree.

Im vergangenen Jahr wurden im Standesamtsbezirk 161 Ehen und zwei
Lebenspartnerschaften geschlossen. Darunter waren 90 Eheschließun-
gen, bei denen die Paare nicht aus dem Standesamtbezirk kommen. 78
dieser Hochzeiten wurden in Burg gefeiert, fünf in Drebkau, drei in Kolk-
witz und 4 in Neuhausen. Mitunter waren die Eheschließungen inter-
national. So heirateten zwei türkische Bürger in Burg und es wurden eine
deutsch-rumänische, eine deutsch-chinesische, eine deutsch-russische
sowie eine deutsch-bolivianische Ehe geschlossen.

22 Paare aus Kolkwitz gaben sich 2015 das Ja-Wort, wobei 13 dies in
Burg taten.
Zwölf frisch vermählte Ehepaare gibt es seit vergangenem Jahr in Dreb-
kau. Sie heirateten in Drebkau (7), Burg (2) und Kolkwitz (3).
Getraut haben sich auch 14 Neuhausener Brautpaare. Neunmal fand die
Zeremonie in einem der Trauorte in Neuhausen statt, fünfmal in Burg.
Die 23 Heiratswilligen aus dem Burger Amtsgebiet feierten „Zuhause“.
Viele bewegende Momente erlebten die Standesbeamtinnen. So  schrieb
ein Bräutigam seiner Braut ein Lied, das er während der Zeremonie vor-
trug. Auch eine 50er-Jahre-Motto-Hochzeit wurde gefeiert. Bei Trauun-
gen im Hotel „Zur Bleiche“ kommt die Braut romantisch im Kahn vor-
gefahren. Außergewöhnlich sind die als Trauorte gewidmeten Kapellen
in Sergen und Kathlow: Hier verbindet sich kirchliches Ambiente mit der
weltlichen Zeremonie.

Im vergangenen Sommer gab es viele Wetterextreme. Mal kamen Hoch-
zeitsgesellschaft und Standesbeamtin mächtig ins Schwitzen, ein ande-
res Mal mussten sie erst einen Regenschauer abwarten oder sie wurden
nass, weil der Regen sie überraschte. „Das bleibt in Erinnerung“, meint
Monika Troppa, die Leiterin des Standesamtes.

Daneben hatten die Standesbeamtinnen auch zwei Eheschließungen zu
beurkunden, die  in Kenia bzw. auf den Seychellen geschlossen worden
waren. Diese Nachbeurkundung ist notwendig, damit die Ehe auch vor
deutschem Recht gültig ist.

Wer sich im Jahr 2016 das Ja-Wort geben möchte, kann noch auf einen
der freien Termine hoffen. In Burg sind die Wochenenden in den Som-
mermonate allerdings fast ausgebucht. 
Für das Jahr 2017 werden die Termine ab der zweiten Septemberwoche
vergeben.

Postanschrift:
Standesamt Burg (Spreewald)
Hauptstraße 46
03096 Burg (Spreewald)

E-Mail: standesamt@amt-burg-spreewald.de

Besucheradresse:
An der Post 1
03096 Burg (Spreewald)

Burg (Spreewald):

Ansprechpartnerin: Monika Troppa

Sprechzeiten:
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:30 bis 16:30 Uhr

Telefon: 035603 – 68236
Fax: 035603 – 753250

Drebkau

Ansprechpartnerin: Marlene Lehnig

Sprechzeiten in Drebkau:
donnerstags 13:30 bis 17:00 Uhr

Telefon: 035602 – 56248
035603 – 68250 (in Burg)

Neuhausen/Spree

Ansprechpartnerin: Petra Matschenz

Sprechzeiten in Neuhausen/Spree: 
jeder 1. Dienstag im Monat

13:30 bis 18:00 Uhr

Telefon: 035605 – 612 301
035603 – 68237 (in Burg)

Kolkwitz

Ansprechpartnerin: Manuela Mietzsch

Sprechzeiten in Kolkwitz:
dienstags 14:00 bis 18:00 Uhr

Telefon: 0355 – 2930015
035603 – 68255 (in Burg)

Die genannten Sprechzeiten können von allen Einwohnern des Standes-
amtsbezirkes genutzt werden, unabhängig von ihrem Wohnort.

www.herold-baeder.de

SWS
Schwimmbad & Wellness Service

Herold Bäder
Badausstellung

Lobendorfer Weg 25
03226 Vetschau
Tel.: 03 54 33/7 18 15
Fax:  03 54 33/7 18 18

www.sws-vetschau.de
info@sws-vetschau.de

Fachbetrieb für Schwimmbäder/-teiche
Saunen, Solarien & Wellnessanlagen

Lobendorfer Weg 25 • 03226 Vetschau
Tel.: 035433 / 7 18 88 • Fax: 035433 / 7 18 18
E-Mail: info@herold-baeder.de
Büro Kolkwitz
Bahnhofstraße 88 • 03099 Kolkwitz
Tel: 0355 - 28 501 • Fax: 0355 - 28 313
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Multimediashow 
mit Michael Tsokos
Deutschlands bekanntestem 
Rechtsmediziner
Michael Tsokos ist Rechtsmediziner und Professor
an der Charité in Berlin. 
Er leitet seit 2007 das Institut für Rechtsmedizin 
der Charité und gleichzeitig das Landesinstitut für
gerichtliche und soziale Medizin in Moabit.

am 25.02.2016,
um 19.00 Uhr
in der Kolkwitzer Aula

Eintrittspreis: 10 Euro
Kartenvorbestellung unter:
0355-28416 oder 0355/29300
E-Mail: bibliothek@kultur.kolkwitz.de  

Terminvorschau zur Fastnacht 2016 
in Milkersdorf

Liebe Milkersdorfer, liebe Krieschow Vorwerker!

Nach einer besinnlichen Weihnachtszeit und dem Jahreswechsel nähern
wir uns mit großen Schritten der Fastnachtszeit. 
Hier sind die ersten Vorabinformationen:

Zampern 20. Februar 2016 um 09:00 Uhr
Treff im Sportclub der SG Milkersdorf

Fastnacht 05. März 2016
Treff für alle Paare ist um 13:30 Uhr im beheizten Festzelt in Milkersdorf.
Weitere Informationen werden, wie in jedem Jahr, noch von uns bekannt
gegeben. Zuschauer und Gäste sind herzlichst willkommen. Wir hoffen
auf eine rege Teilnahme.

Euer Fastnachtskomitee

Mit Saus und Braus´
Am Mittwoch, den 03.02.2016 gehen die Kinder und Erzieher wieder
zampern. 
Mit frisch geölten Stimmen und eingespielten Instrumenten hoffen wir,
unseren Klein Gaglower Nachbarn eine Freude bereiten zu können. 

Helau und bis bald, 
die Kinder und Erzieher der Kita „Benjamin Blümchen“

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz

Informationen von der Jugendarbeit 
in der Großgemeinde Kolkwitz

Der Termin für die diesjährige 
48- Stunden Aktion steht

Seit einigen Jahren beteiligen sich viele Jugendliche der Großgemeinde
Kolkwitz an der 48- Stunden Aktion der Berlin- Brandenburgischen Land-
jugend. Mittlerweile ist es zu einer schönen Tradition geworden.
In diesem Jahr fällt der Termin auf das Wochenende vom 22.04. -
24.04.2016.
Ziel dieser Aktion ist es unter anderem Jugendliche und Erwachsene in
einem Ortsteil in Kontakt zu bringen. Es geht darum, gemeinsam etwas
zu planen, zu schaffen, Spaß zu haben und über die Aktion auch neue
Leute kennen zu lernen. 
Finanziell unterstützt wird die Aktion vom Landkreis Spree- Neiße und
der Gemeinde Kolkwitz. Auch die Sparkasse Spree- Neiße sponserte in
den letzten Jahren diese Aktion.
Zur Ideenumsetzung und zur Unterstützung bei der Antragstellung wird
es im Februar ein Jugendcheftreffen geben. Ich hoffe, Ihr habt wieder
tolle Ideen.
Falls Euch nichts einfällt, fragt doch mal euren Ortsvorsteher, ob es für
euch was zu tun gibt.

Jugendkoordinatorin Petra Eckhardt

30.01.2016 Zampern

09:00 Uhr Treff im Küko

10:00 Uhr gehts hoffentlich pünktlich los
ein interessantes Outfit, Klimperbüchsen und 
gute Laune nicht vergessen

gegen 18:00 Uhr sind alle (Zamperer und Bewohner) herzlichst zum Eie-
ressen und gemütlichen Beisammensein eingeladen

13.02.2016 Fastnacht 

12:00 Uhr Treff der Fastnachtspaare im Küko
anschließend Fotoshooting und Gruppenfoto

13:00 Uhr Festtagsrede und Aufstellung
anschließend Ausmarsch mit musikalischer Begleitung 
von den „Original Spreewälder Blasmusikanten“

19:45 Uhr  Fährt ein Bus von der Dorfmitte nach Papitz zum 
Festzelt. Der Bus ist für die Dahlitzer, Freunde, Verwandte 
und Bekannte kostenfrei.

20:00 Uhr Der Trachtenzug marschiert ins Festzelt 
(Papitz Sportplatz) ein. 

Es folgt ein Fastnachtstanz der Dahlitzer und ein 
Zamperabend der Papitzer. Der gemeinsame Tanzabend wird 
musikalisch von den Prostataler Blasmusikanten begleitet. 
Der Eintritt ist für alle frei!
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Fastnacht Kunersdorf 2016
Hiermit wünschen wir noch allen Kunersdorfer Einwohnern ein glück-
liches und gesundes Jahr 2016.
Der ruhigen und besinnlichen Zeit wurde mit dem alljährlichen Weih-
nachtsbaumverbrennen, durchgeführt von den Kameraden der FFW Ku-
nersdorf, ein Ende gesetzt. Zur Freude der Durchführenden wurde diese
Veranstaltung mit einer zahlreichen Teilnahme belohnt.
Als nächstes steht nun wieder die Fastnacht vor der Tür. Achtet bitte Alle
darauf, dass es in diesem Jahr Änderungen bei den Terminen und Ablauf
gibt. Gezampert wird wie immer an zwei Wochenenden. Der Umzug fin-
det dieses Mal an einem 3. Wochenende, am Samstag dem 20.02.2016,
statt. Am Sonntag den 21.02. wird dann, wir hoffen zur Freude aller
Freunde der Jänschwalder Blasmusikanten, ein Frühschoppen stattfin-
den. Weitere Infos wird es durch Versammlungen und Handzettel ge-
ben.

Euer Fastnachtskomitee

Jahreseröffnungskonzert der 
Lindenmusikanten am 17.04.2016

Das Jahreseröffnungskonzert 2016 der Lindenmusikanten findet am
Sonntag, den 17. April 2016 von 15:00 – 18:00 Uhr in der Gaststätte
„Zur Eisenbahn“ in Kolkwitz statt. 

Kartenvorbestellungen unter Tel. 035604/ 40547.
Kartenverkauf am Donnerstag, den 11.02.2016 von 18:30 – 20:00 Uhr
in der Gaststätte Limberg und soweit verfügbar an der Tageskasse.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen gute Unterhal-
tung.

Musikverein „Die Lindemusikanten“
Hinweis: Am 05.06.2016 findet in Limberg im Rahmen des Lindenblü-
tenfestes ein Blasmusikfest statt.  

„Glyphosat - unser täglich Brot“ 
Vortrag mit Frau Prof. Dr. Krügeram 25.02.2016, Beginn 18:00 Uhr

• Glyphosathaltige Unkrautvernichter werden tonnenweise eingesetzt,
nicht nur in der Landwirtschaft, auch vom Hobbygärtner.

• Immer mehr autistische Kinder durch Glyphosat?
• Glyphosat-Rückstände in Mehl, Zucker und Haferflocken!

Autismus, Fettsucht, Demenz, Zöliakie, Morbus Crohn, Nierenversagen,
Krebs und eingeschränkte Fruchtbarkeit: Bei all diesen (und noch mehr)
Krankheiten spielt Glyphosat, Wirkstoff in „Roundup“ und vielen ande-
ren Unkrautvernichtungsmitteln, eine entscheidende Rolle.
„Glyphosat muss vom Markt genommen werden. Wir müssen einen 
Weg finden, eine pestizidfreie Landwirtschaft zu etablieren“.

Eintritt: 3 Euro

Dr. W. Richter, Vereinsvorsitzender

Baustoffe

Fliesen
Naturstein

Planung und Beratung

Baustoffe

Fliesen
Naturstein

Planung und Beratung

Baustoffe

Fliesen
Naturstein

Planung und Beratung

info@Bauzentrum-Szonn.de  •   www.Bauzentrum-Szonn.de                  
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Einladung zur Mitglieder- 
und Wahlversammlung des 

Kolkwitzer Sportvereins 1896 e.V.
Der Vorstand des Kolkwitzer Sportvereins lädt alle
Mitglieder des KSV zu unserer diesjährigen Mit-
glieder- und Wahlversammlung recht 
herzlich ein. Um eine rege Teilnahme wird 
gebeten.

Wann: Freitag,  11. März 2016
Ort: Kolkwitz-Center, Aula
Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung:

1. Eröffnung durch den Versammlungsleiter

2. Bekanntgabe der Tagesordnung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Rechenschaftsberichte
4.1. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
4.2. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
4.3. Prüfungsbericht der Kassenprüfer

5. Anträge und Beschlussfassung
5.1. Änderung der Beitragsordnung
5.2. Lt. vorliegenden Anträgen 

6. Beschluss des Haushaltsplanes für 2016

7. Diskussion

8. Auszeichnungen und Ehrungen für verdienstvolle Mitglieder

9. Wahl der Wahlkommission

10. Durchführung der Wahl des Vorstandes 
durch die Wahlkommission

11. Wahl der Kassenprüfer

12. Schlusswort des Vorsitzenden

Jedes Mitglied kann bis 7 Kalendertage vor der Mitgliederversammlung
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung bzw. Anträge zu Pkt. 5 schrift-
lich beim Vorstand einreichen.
Peter Jähne; Vorsitzender

Fußball beim KSV
Die II. Halbserie beginnt 

Nachdem sehr interessante, faire und niveauvolle Fußballturniere um
den Sparkassencup und den Vattenfallpokal hinter uns liegen, beginnt
der 2. Teil der Punktspielsaison 2015/16. Unsere Mannschaft konnte bei
den diesjährigen Hallenturnieren nicht das Niveau der Besten erreichen.
Das sollte aber zweitrangig sein, denn jetzt gilt es Punkte für den Klas-
senerhalt zu erkämpfen. Gleich in den ersten Spielen stehen uns Mann-
schaften aus dem Tabellenkeller gegenüber. Genau gegen diese Gegner
heißt es alles zu geben, um nicht weiter in der Tabelle abzufallen bzw.
sich nach Möglichkeit vom Tabellenende zu entfernen. Spiele gegen Lüb-
ben, Senftenberg oder Ludwigsfelde haben gezeigt, was unsere Mann-
schaft kann. Bedingung ist aber, das alle, ich betone alle, die auf dem
Platz stehen, ihr bestes geben.
Viel Erfolg!

Die Spiele im Februar 

1. Mannschaft
Sa 30.01.16 14:00 Uhr Vorbereitungsspiel auf Kunstrasen 

in Cottbus

Sa 06.02.16 14:00 Uhr Kolkwitz – SV Trebendorf

Sa 13.02.16 14:00 Uhr Vorbereitungsspiel in Cottbus (Kunstrasen)

Sa 20.02.16 14:00 Uhr Punktspielauftakt: 
Kolkwitz – Eisenhüttenstadt

Sa 27.02.16 15:00 Uhr Blankenfelde – Kolkwitz

Sa 05.03.16 15:00 Uhr Kolkwitz – Storkow

2. Mannschaft
Sa 06.02.16 13:00 Uhr Kolkwitz – ESV Forst (Nachholespiel)

Sa 13.02.16 13:00 Uhr Missen – Kolkwitz (Vorbereitung)

Sa 20.02.16 12:45 Uhr Kolkwitz – VfB Cottbus II

So 28.02.16 15:00 Uhr FC Guben II – Kolkwitz

So 06.03.16 15:00 Uhr Kolkwitz – Leuthen

Die Abteilungsleitung des Kolkwitzer SV

Neue Fastnacht in Gulben
Wir haben die
G u l b e n e r
Fastnacht ein-
mal umge-
krempelt und
feiern in die-
sem Jahr nur
an einem ein-
zigen Wo-
chenende.
Am Samstag,
den 13.02.16
wird gezam-
pert mit an-
schließendem
Eieressen. Am
Sonntag, den
14.02.16 ist dann ab 14:00 Uhr der Ausmarsch der Paare im Gasthof
„Zum Glücksbrunnen“. In diesem Jahr sind wir schon zeitig (um 18:00
Uhr) wieder im Saal um mit unseren „Dorchetaler Blasmusikanten“ und
DJ DiDu nochmal ordentlich das Tanzbein zu schwingen.
Gäste sind schon zum Ausmarsch gern gesehen und natürlich auch am
Gulbener Blumentopf, wo wir unser Gruppenbild machen und es für alle
Anwesenden eine kleine Stärkung und etwas zu trinken gibt. 
Und wer kein geeignetes Fernsehprogramm am Sonntagabend findet,
ist auch gerne noch zum Tanz gesehen ab 18:00 Uhr ist mit Blasmusik
und DJ Dirk für jeden etwas dabei. 
Also AUF NACH GULBEN – Es lohnt sich! 
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SV Fichte Kunersdorf e.V.  - Jahreshauptversammlung 2016
Der Vorstand des SV Fichte Kunersdorf e.V. lädt alle
Mitglieder herzlichst zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung am 18.03.2016 in das Sportlerheim Ku-
nersdorf ein. In diesem Jahr wird turnusmäßig der Vor-

stand gewählt. Die Veranstaltung beginnt pünktlich um
19 Uhr.

Wahlberechtigt sind laut Satzung, alle Mitglieder die das 14. Lebensjahr
vollendet haben.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden

2. Wahl des Versammlungsleiters

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Bekanntgabe der Tagesordnung

5. Berichte
5.1 Bericht des Vorstandes
5.2 Bericht der Abteilung Fußball
5.3 Bericht des Kassenwartes
5.4 Bericht der Kassenprüfer

6. Aussprache zu den Berichten und Diskussion

7. Ehrungen und Auszeichnungen

8. Entlastung des Vorstandes

9. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer

10. Konstituierende Sitzung des neugewählten Vorstandes

11. Schlusswort des 1.Vorsitzenden

Im Anschluss folgt noch eine gemütliche Runde bei einem kleinen Imbiss.
In diesem Jahr feiern wir den 95. „Geburtstag“ unseres Vereins. Die Jah-
reshauptversammlung soll alle Mitglieder auf dieses Jubiläumsjahr ein-
stimmen. Wir hoffen daher auf rege Beteiligung aller Mitglieder.

Danke unseren Sponsoren

Die Jungs und Mädels der C-Junioren von Kunersdorf und Krieschow be-
danken sich bei ihren Sponsor Lutz Jentzsch. Er sorgte mit seiner Un-
terstützung für neue Mützen und Handschuhe.
Ein weiteres herzliches Dankeschön gilt der Sparkasse Spree-Neiße für
die finanzielle Unterstützung der Weihnachtsfeier.

Der Vorstand

Großes Hallenfußballturnier 
der Kreisoberliga im KC

Im Kolkwitz Center veranstaltet, schon mit großer Tradition, die SG Blau
Weiß Klein Gaglow  das jährliche Fußballturnier. Alle Altersklassen wer-
den an einem Wochenende die Besten ermitteln. Um die Pokale und Prei-
se kämpfen Mannschaften aus unserem Fußballkreis und einige Gast-
mannschaften. Es ist immer wieder spannend zu erleben, wie alle
bemüht sind, dem Pokalverteidiger den Pott zu entreißen. Das beginnt
schon bei den Kleinsten und die Ü 50 Mannschaften können das auch!
Uns erwartet also stimmungsvoller Fußball ein ganzes Wochenende lang.
Wo so viel los ist gehen wir alle gerne hin, Du kommst doch auch? Der
Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt!
Das wird ein schönes Wochenende für die ganze Familie!

Das erste Turnier ist am Freitag 29.01.2016 Beginn 19:00 Uhr  Alte Herren
Ü 35.
Weiter geht es am Samstag  30.01.2016 Beginn  10:00 Uhr  Ü50 Mann-
schaften 14:00 Uhr Männermannschaften der Kreisklasse und unsere 2.
Mannschaft.
Übergangslos ist ab 18:00 unsere 1. Männermannschaft dran. Deren
Gegner sind Mannschaften der Kreisoberliga.
Am Sonntag 31.01.2016 ist Tag der Jugendmannschaften. Bereits ab
08:00 Uhr kämpfen die Bambinis um den Pokal und tolle Preise!
Um 11:00 Uhr geht es weiter mit den E Jugendmannschaften.
Den Abschluss bestreiten um 14:00 Uhr die Mannschaften der D Jugend.
Die Anzahl der Tribünenplätze ist begrenzt. Zeitiges Erscheinen sichert
auch gute Plätze!

Eine schöne Zeit wünscht euch 
die SG Blau Weiß Klein Gaglow!

Spielplan Februar 2016 BW Klein Gaglow
So, 21.02.16 15:00 Uhr Herren Kreisoberliga

VfB 1921 Krieschow II – BW Klein Gaglow

Sa, 27.02.16 15:00 Uhr Herren Kreisoberliga
BW Klein Gaglow – BW Schorbus

VfB 1921 Krieschow, 
Abteilung Fußball 

Spielplan Februar
Brandenburgliga
Sa. 20.02.16 14:00 Uhr VfB 1921 Krieschow - SV Hohenleipisch
Sa. 27.02.16 15:00 Uhr RSV Teltow - VfB 1921 Krieschow

Kreisoberliga
So. 21.02.16 15:00 Uhr VfB 1921 Krieschow II - SV Klein Gaglow
So. 28.02.16 15:00 Uhr Kahrener SV - VfB 1921 Krieschow II

A Jugend
So. 28.02.16 11:00 Uhr VfB 1921 Krieschow - SV Motor Saspow

C Jugend (Spielort Kunersdorf)
So.28.02.16 10:00 Uhr SpG Krieschow/Kunersdorf - 

SpG Burg/Straupitz (Pokal)

D Jugend (Spielort Krieschow)
Rückrundenbeginn im März

80. Geburtstag80. Geburtstag
Herzlichen Dank

80. Geburtstag
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen recht herzlich
bedanken. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei meinem Ehemann, 
meinen Kindern und Enkeln für die liebevolle Vorbereitung und schö-
ne Gestaltung der Feier. Danke auch der Gemeindeverwaltung Kolk-
witz, der Kirchengemeinde Papitz und der Leitung der 
Gaststätte Bowlingcenter in Kolkwitz für die gute Bewirtung. 

Herta Tobschall Kunersdorf, im Dezember 2015 

Herzlichen Dank

80. Geburtstag
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen recht herzlich
bedanken. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei meinem Ehemann, 
meinen Kindern und Enkeln für die liebevolle Vorbereitung und schö-
ne Gestaltung der Feier. Danke auch der Gemeindeverwaltung Kolk-
witz, der Kirchengemeinde Papitz und der Leitung der 
Gaststätte Bowlingcenter in Kolkwitz für die gute Bewirtung. 

Herta Tobschall Kunersdorf, im Dezember 2015 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem
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Pressemitteilung 

Neue Ausstellung 

Ausstellungseröffnung am 18.02.2016 um 19:00 Uhr im
Wendischen Haus, 03046 Cottbus  August- Bebel- Str. 82
Hans-Richard Groschke, Lübben
Spreewald - OHNE KAHN & SCHOBER

In der neuen Ausstellung im Wendischen Haus zeigt der Lübbener Maler
Hans-Richard Groschke Spreewaldimpressionen aus allen vier Jahreszei-
ten - OHNE KAHN UND SCHOBER.
Ob mit Bleistift, Feder, als Pastell, Aquarell oder Gouache, alle Bilder laden
zu einem visuellen Spaziergang zu jeder Jahreszeit in den Spreewald ein.

Der Autodidakt, 1942 in Lübben geboren, wurde durch seine Frau Ingrid
Groschke, ebenfalls eine bekannte Künstlerin und Buchillustratorin, zum
Malen animiert. 
Pleinairs im In- und Ausland mit bekannten Künstlern perfektionierten
sein künstlerisches Schaffen.
Bekannt wurde Hans-Richard Groschke auch durch den Bau zweier Lüb-
bener Stadtmodelle, die im Museum und im Rathaus in Lübben zu sehen
sind.

Die Laudatio übernimmt Christina Orphal, Kuratorin im Museum Lüb-
ben.

Die Ausstellung ist  vom 19.02.2016 bis zum 08.04.2016 täglich Montag
bis Freitag von 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr und am Wochenende und fei-
ertags nach Vereinbarung zu sehen.

Sorbische Kulturinformation LODKA
August-Bebel-Str. 82, 03046 Cottbus
Tel. 0355 – 485 76 468
Fax 0355 – 485 76 469
e-mail: stiftung-lodka@sorben.com

Angebote für Kinder und Jugendliche
in den Winterferien

Für die Winterferien haben der Jugendclub Kolkwitz und der Familien-
treff des Paul Gerhard Werkes am Klinikum folgende gemeinsame Fe-
rienaktionen geplant.

Am Dienstag, den 02.02.2016 fahren wir in die Eishalle nach Senftenberg
zum Eislaufen.

Am Mittwoch, den 03.02.2016 treffen wir uns um 10:00 Uhr zu einem
gemeinsamen Ferienfrühstück im Familientreff. 
Am Donnerstag, den 04.02.2016 geht es für alle Wasserratten in die La-
gune nach Cottbus.

Anmelden könnt ihr euch im Jugendklub Kolkwitz oder im Familientreff
am Klinikum oder telefonisch unter: 0355 7840933 oder 0355 7840889.
Der Eigenanteil pro Ferienaktion beträgt jeweils 2 Euro.

Carina Radochla & Petra Eckhardt

Tanzunterricht für Kinder ab 2½ Jahren

Ballettunterricht in Kolkwitz

Ab dem 08.02.16 starten wir jeden Montag von 14:40 – 15:25 Uhr mit
dem Ballettunterricht für Kinder ab 6 Jahren, in der Turnhalle des Kolk-
witzcenters. Trainiert werden die Kinder von unserem regional bekann-
ten Diplom Tanzpädagogen Michael Apel.

Interessenten bitte melden:www.happybibo.jimdo.com, 0163 3799 593

AUSBILDUNGSSTART 2016

INFORMATIONSNACHMITTAG 
AM 17.03.16 IM DEB COTTBUS

COTTBUS
Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Cottbus lädt am 17.
März 2016 zum Informationsnachmittag zum Thema "Ausbildungen und
Weiterbildungen der Gesundheits- und Sozialbranche" ein. Von 12:00
bis 15:00 Uhr können Interessierte in der Beruflichen Schule für Sozi-
alwesen in der Parzellenstraße 10 u. a. die Berufe und Ausbildungen 
Sozialassistent/in, Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in und Heilpädago-
ge/in kennenlernen. 

Besucher haben die Möglichkeit, sich über Zugangsvoraussetzungen,
Ausbildungsinhalte und mögliche Einsatzfelder zu informieren und Ein-
blicke in die Praxiswelt zu bekommen. In persönlichen Beratungsgesprä-
chen mit Fachdozenten können individuelle Fragen geklärt werden.

Das DEB in Cottbus bietet neben den Vollzeitausbildungen zum Sozi-
alassistenten, Erzieher, Heilerziehungspfleger und Heilpädagogen auch
Teilzeitvarianten sowie berufsbegleitende Fort- und Weiterbildungen im
Bereich Physiotherapie und Pädagogik an.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK IN BRANDENBURG,
gemeinnützige Schulträger-GmbH
Berufliche Schule für Sozialwesen - anerkannte Ersatzschule -

Parzellenstraße 10
03046 Cottbus

TEL +49(0)3 55|3 55 4179-0
FAX +49(0)3 55|3 55 4179-9

MAIL cottbus@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/DEBCottbus

Der Tanzverein Happy Bibo macht es möglich, dass Jungen und Mädchen
im Alter ab 2½ Jahren in unserer Gemeinde tanzen lernen können. Ab
März starten wir eine neue Gruppe. Freie Plätze gibt es auch noch für
die Altersgruppe 5 – 14 Jahre.

Interessenten bitte melden: www.happybibo.jimdo.com, 0163 3799 593
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KIRCHENTERMINE

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Hänchen / Klein Gaglow

Unsere Anschrift: 
Evangelisches Pfarramt, Dorfstraße 30, 
03051 Cottbus, Telefon 0355/ 522195

Gottesdienste (in der Kirche zu Hänchen):

07.02.16 11:00 Uhr Gottesdienst

14.02.16 11:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenpark in Hänchen

21.02.16 11:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Sonstiges:

01.02.16 19:30 Uhr Kirchenchor (14tägig) 
in Groß Gaglow (Gemeindehaus)

Jeden Mittwoch
19:30 Uhr Bläserkreis in Groß Gaglow (Gemeindehaus)

03.03.16 15:00 Uhr Frauenhilfe / Frauenkreis 
in Groß Gaglow (Gemeindehaus) 

Andacht zum Weltgebetstag

Die Termine für Gemeindekirchenrat und Gesprächskreis
entnehmen Sie bitte den Aushängen (in Klein Gaglow Am Denkmal, in
Hänchen an der Kirche sowie auf dem Friedhof). Über das Evangelische
Kindertreff an der Schule in Groß Gaglow erfahren Sie Näheres von un-
serer Katechnetin, Frau Heide Schütt (Telefon 0162 1546849. 

Der Gemeindekirchenrat

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinden Papitz und Krieschow

Unsere Anschrift:
Ev. Pfarrsprengel Papitz, Kirchstraße 9, 
03099 Kolkwitz-Papitz
Tel. 035604/389, Fax 035604/41384
Evang.pfarramt.papitz@gmail.com

Gottesdienste

07.02. Papitz 10:00 Uhr Bläser-Gottesdienst mit der 
Verabschiedung von Elke Lecher 
aus ihrem Dienst im Gemeindebüro

14.02. Papitz 09:00 Uhr Gottesdienst 

Krieschow 10:30 Uhr Gottesdienst 

21.02. Krieschow 09:00 Uhr Gottesdienst 

Papitz 10:30 Uhr Gottesdienst 

28.02. Papitz 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Krieschow 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Gemeindenachmittage

Montag, 01. Februar Krieschow 14:00 Uhr 

Dienstag, 23. Februar Limberg 14:30 Uhr 

Dienstag, 16. Februar Eichow 14:30 Uhr 

Freitag, 26. Februar Papitz 15:00 Uhr

Mittwoch, 17. Februar Milkersdorf 15:00 Uhr 

Treffen Bibelkreis am 10. Februar um 19:00 Uhr in Papitz

Wohn- & Pflegeeinrichtungen

DRK-Heim Papitz Mi., 10. Februar, 10:00 Uhr Gottesdienst

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kolkwitz

Unsere Anschrift:
Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz, Schulstraße 1
03099 Kolkwitz, Tel/Fax: 0355 / 28 370
E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Kolkwitz

07.02. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

08.02. 19:30 Uhr Kirchenchorsaisonstart

10.02. 14:00 Uhr Rentnernachmittag

19:30 Uhr PCC-Probe

11.02. 19:30 Uhr GKR-Sitzung

12.02. 19:00 Uhr Junge Gemeinde

14.02. 09:30 Uhr Passionsgottesdienst mit Abendmahl
Anschließend: Kirchenkaffee

15.02. 19:30 Uhr Kirchenchorprobe

18.02. 19:30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

19.02. 19:00 Uhr Jugendfilmnacht

21.02. 09:30 Uhr Bläsergottesdienst/ Kindergottesdienst

22.02. 19:30 Uhr Kirchenchorprobe

24.02. 14:00 Uhr Gottesdienst im Helene-Schweitzer-Dorf

19:30 Uhr PCC-Probe

26.02. 19:00 Uhr Junge Gemeinde

28.02. 09:30 Uhr Passionsgottesdienst

Gulben

21.02. 11:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der
Renovierungsarbeiten

Glinzig

07.02. 11:00 Uhr Gottesdienst zur Bibelwoche

Liebe Kolkwitzer,

Jubiläen und Gedenktage sind immer wieder eine gute Gelegenheit
Personen und ihr Werk in Erinnerung zu bringen, die sonst der all-
gemeinen Vergessenheit anheim fallen.
Vor 100 Jahren starb der Komponist Max Reger.
Er zeichnete sich nicht nur durch Musik aus, die in seinen Tagen ein-
fach revolutionär war.
Er war auch ein sehr unabhängiger Geist, der eine Fülle von 
Anekdoten hinterlassen oder verursacht hat. Und er pflegte einen
Lebensstil, den man ohne Zweifel als exzessiv in jeder Hinsicht be-
zeichnen kann.

Darüber hinaus war er auch noch ein Katholik, der mit einer geschie-
denen Protestantin verheiratet war und evangelische Kirchenmusik
geschrieben hat. In seinen Tagen war das einfach skandalös und ver-
langte viel Mut und viel Unabhängigkeit.
Was es an Widersprüchen geben kann. Der Mann vereinigte sie in
sich.
Max Reger hat große Chor- und Orchester- und Orgelwerke kom-
poniert. Für Blechbläser hat er nicht geschrieben.

Aber viele seiner Werke wurden für Blechbläser adaptiert, damit
auch sie Zugang zu Regers Schaffen bekommen können.
Der Posaunenchor hat ein Gottesdienstprogramm mit Reger-Musik
vorbereitet, das zum ersten Mal am 31. Januar 2016 um 10:00 Uhr
in der Kolkwitzer Kirche gespielt wird.
Weitere Aufführungen an anderen Orten werden folgen.
Wer Regers Musik in Originalbesetzung hören möchte, kann dieses
in Meinigen und Leipzig das ganze Jahr über. 

Mit besten Wünschen

Pfarrer Klaus Natho

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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Monatsplan Februar:
(Änderungen vorbehalten)

Wöchentlich wiederkehrende Angebote:

täglich
• individuelles Beratungs- und Begleitungsangebot; nach Absprache

dienstags 
• ab 09:00 Uhr Krabbelkäfergruppe, unter pädagogischer Anleitung,

für Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren; ohne Anmeldung
• von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Englisch für Anfänger 50+; Anmeldun-

gen erforderlich
• von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr Englisch für Anfänger 50+; Anmeldun-

gen erforderlich
• von 13:45 Uhr bis 14:30 Uhr Inlineskaten für Anfänger (AG Grund-

schule Kolkwitz)
• ab 16:30 Uhr Fitness-Mix (Zumba + Bauch, Beine, Po) mit kostenloser

Kinderbetreuung! mit Bonnie Bäse von Rückenfit Sport- und Well-
nesszentrum; Anmeldungen erwünscht 

mittwochs
• von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr Reha & Rückensport mit Frank Kaerger,

der Mobilmacher; Anmeldungen erwünscht
• ab 16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen mit Kinderfitness- und Kinderaero-

bictrainerin Nanett Krüger im Kolkwitzcenter;    1x schnuppern – da-
nach Anmeldungen erforderlich

freitags
• NEU!!! ab 19.02. von 09:00 bis 11:00 Uhr Fit mit Baby – Spaß für

2 mit Frank Kaerger, der Mobilmacher (Voraussetzung: Kinder müs-
sen Kopf selbständig halten können!); Anmeldungen erforderlich 

• NEU!!! ab 19.02. von 16:00 bis 18:00 Uhr Tischtennis für Jung & Alt
mit Christian Londer

Besondere Highlights:

02.02. (Di.) ab 11:00 Uhr Ferienangebot Schlittschuhlaufen in 
der Eishalle Senftenberg; Anmeldungen erforderlich 

03.02. (Mi.) ab 10:00 Uhr Ferienfrühstück & anschließende 
Fertigstellung des Tischtennisraumes; 
Anmeldungen erforderlich

04.02. (Do.) ab 10:00 Uhr Ferienangebot Lagune;
Anmeldungen erforderlich 

11.02. (Do.) ab 15:00 Uhr Familienausflug ins PiPaPo; 
Anmeldungen erforderlich

13.02. (Sa.) ab 15:00 Uhr Tobenachmittag im Sportraum 
des Familientreff; ohne Anmeldungen

18.02. (Do.) ab 16:00 Uhr Familienabendbrot
Angebot nach Absprache; Anmeldungen erwünscht 

19.02. (Do.) ab 15:00 Uhr Seniorennachmittag, 
gemütliches Beisammensein; Anmeldungen erwünscht

Der Familientreff bietet viele Möglichkeiten die Freizeit zu gestalten. Di-
verse Spiele, Puzzle, Bücher, etc. stehen für Familien bereit und können
in geselligen Runden ausprobiert werden. Wer möchte, kann auch Hilfe
bei den Hausaufgaben bekommen. Schauen Sie doch mal rein, wir freuen
uns über Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Aufgrund projektbezogener Arbeit kann es zu Veränderungen der Öff-
nungszeiten kommen.

Kontakt:
Familien- und Nachbarschaftstreff
Carina Radochla
Tel.: 0355 / 7840889 oder 0157 / 77731108
familientreff-kolkwitz@pagewe.de

Netzwerk Gesunde Kinder 
Dorothe Zacharias
Tel.: 0355 / 7840877 oder 0151 / 28067038
familientreff-kolkwitz@pagewe.de

im Familien- und Nachbarschaftstreff – Am Klinikum 30

Neues Angebot!

TISCHTENNIS für Groß und Klein
Wann / Start: immer freitags, Start: 19.02.2016
Uhrzeit: 16:00 bis 18:00 Uhr
Ort: im Tischtennisraum des Familientreffs
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Rückfragen unter: 0355 / 7840889. Es freut sich auf Euch und Sie!

Christian Londer

Neues Angebot!

Fit mit Baby – Spaß für 2
Stärkung der allgemeinen Fitness, Rückentraining & Entspannungsübun-
gen unter Einbeziehung des Kindes mit Frank Kaerger, der Mobilmacher.
Für Mütter mit Säugling von 0 – 1 Jahr, wichtig die Babys müssen den
Kopf selbständig halten können!

Dauer: 10 Termine
Beginn: Freitag, 19. Februar 9:00 -11:00 Uhr
Wo: Sportraum im Familien- & Nachbarschaftszentrum 

am Klinikum 30 in Kolkwitz
Eigenanteil: 10 Euro für 10 Termine für IKK Mitglieder*

oder Teilnehmer im Netzwerk Gesunde Kinder*, 
für Nicht-Mitglieder 20 Euro,

Teilnehmerzahl: max. 10 Mütter mit Kindern

Anmeldung unter: 
Netzwerk „Gesunde Kinder“ Kolkwitz 
Koordinatorin Dorothe Zacharias 
Am Klinikum 30,03099 Kolkwitz 
Fon: 0355/ 784 08 7 Fax: 0355/784 08 78
Mobil: 0151/28 06 70 38 Netzwerk.kolkwitz@pagewe.de

* Das Angebot wird gefördert durch die IKK Berlin Brandenburg und or-
ganisiert durch das Netzwerk Gesunde Kinder Kolkwitz/Cottbuser Um-
land. Die Mitgliedschaft im Netzwerk Gesunde Kinder ein Projekt des
Landes Brandenburg ist kostenfrei, lassen Sie sich informieren!

Patenschulung für die Netzwerke Gesunde Kinder im
Spree Neiße und Cottbus startet im März- Ehrenamtliche

Paten auch  für das Netzwerk „Gesunde Kinder“ 
Kolkwitz/ Cottbuser Umland dringend gesucht!

Mittlerweile sind über 160 Kinder im Spree-Neiße Kreis vom Netzwerk
„Gesunde Kinder“ begleitet worden. In ganz Brandenburg werden in 19
Netzwerken an 36 Standorten von 1300 geschulten Paten  etwa 4500
Kinder  von 0 -3 Jahren und ihre Familien  begleitet.
Vom Engagement der Patinnen und Paten lebt das Netzwerk „Gesunde
Kinder“. Sie stehen Eltern bei von der Schwangerschaft bis zum 3.Le-
bensjahr des Kindes zur Seite. Sie arbeiten ehrenamtlich und unterliegen
der Schweigepflicht.
Vor dem Einsatz als Familienpate erfolgt eine interessante  Ausbildung
(40 Std.) mit einem abschließenden Zertifikat.
Ansprechpartnerin bei allen Fragen und organisatorischen Angelegen-
heiten ist die Netzwerkkoordinatorin. Ein Netzwerk aus Hebammen, Päd-
iatern, Kinderärzten, Ergo-, Logo- und Physiotherapeuten und Bera-
tungsstellen steht unterstützend zur Verfügung.
Haben Sie Freude daran, Eltern und ihren Kindern Gutes zu tun, dann
melden Sie sich! Weitere Informationen erhalten Sie in einem persön-
lichen Gespräch.
Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.netzwerk-gesunde-kinder.de
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im Familien- und Nachbarschaftstreff – Am Klinikum 30

Auf zur Krabbelgruppe, 
ihr seid herzlich willkommen!

Hallo, schön, dass du da bist - Die Krabbelkäfergruppe in Kolkwitz immer
dienstags von 9:00 -11:00 Uhr!
Seit  Juli 2011 bieten das Netzwerk Gesunde Kinder und der Familien-
und Nachbarschaftstreff Kolkwitz  eine offene Krabbelgruppe an. Mütter
und Väter mit ihren Kindern von 0 – 3 Jahren treffen sich immer dienstags
von 9:00 -11:00 Uhr im Familien- und Nachbarschaftstreff Kolkwitz zur
Krabbelkäfergruppe.

Bei Kaffee, Cappuccino
oder Tee für die Eltern
sowie Spiel- und Be-
schäftigungsangebo-
ten für die Kinder
kommt man ins Ge-
spräch und kann sich
über Neuigkeiten und
Interessantes austau-
schen.  
Die Kinder genießen
derweil das gemütliche
Beisammensein unter
Gleichgesinnten und
können so behutsam
auf den Kindergarten-
alltag vorbereitet wer-
den. Im kindgerechten
Spielzimmer können die
Kleinen auf Entdek-

kungsreise gehen, spielen, lachen, toben und ganz viel Spaß haben.

Übrigens es gibt neues Spielzeug zu entdecken, z.B. unsere Autobahn
für die Kleinsten, Bällebad, Bausteine und v. m.

Kontakt:
Familien- und Nachbarschaftstreff
Carina Radochla
Tel.: 0355 / 7840889 oder 0157 / 77731108
familientreff-kolkwitz@pagewe.de

Netzwerk Gesunde Kinder 
Dorothe Zacharias
Tel.: 0355 / 7840877 oder 0151 / 28067038
familientreff-kolkwitz@pagewe.de

Die Projekte Familien- und Nachbarschaftstreff und Netzwerk Gesunde
Kinder werden gefördert durch: 

Beratungsstelle:
zertifiziert nach 
DIN 77700:

Leiter Dipl.-Ing. (FH) 
Kl.-D. Schröder

Kastanienring 3c, 03099 Kolkwitz-Glinzig
Tel.: 035604/41106, Bei Bedarf Hausbesuch

Presse-
informationen

für das Amtsblatt
der Gemeinde Kolkwitz 

für den Monat 
März 2016 sind bis 
spätestens zum 

10. Februar einzureichen. 

Erscheinungsdatum ist
der 27. Februar 2016.

Suchen zur Festeinstellung

Reinigungskräfte 
Einsatzort: Kolkwitz und Krieschow

Schriftliche und 
aussagefähige Bewerbungen an: 

G & K Dienstleistungen GmbH, 
Bautzener Straße 17, 03046 Cottbus
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Unser Wandertag ins Dieselkraftwerk Cottbus
Bereits im November 2015 fuhren die
Schüler der 4. Klasse aus der Grund-
schule Krieschow an ihrem Wander-
tag  nach Cottbus in das Kunstmu-
seum Dieselkraftwerk. 

Der Wandertag stand unter dem Mot-
to „Pippi Langstrumpf“, deren Ge-
schichten wir zur dieser Zeit im Unter-
richt behandelten. Es war bereits
unser zweiter Besuch in diesen histo-
rischen Hallen. Wir wurden wieder
sehr herzlich von den Mitarbeiterin-
nen empfangen.
Unser Aufenthalt war in zwei Etappen
gegliedert. 

Im ersten Teil bekamen wir ein leeres
Plakat und alle Einzelteile eines Origi-
nalplakates von Pippi Langstrumpf.
Dies wurde uns natürlich vorab nicht
gezeigt. In Gruppen aufgeteilt sollten
wir nun schöpferisch tätig werden,
selber ein Plakat entwerfen und uns
eine kleine Geschichte dazu ausden-
ken. Am Ende präsentierte jedes Team
sein Plakat. Es war herrlich anzuse-
hen, wie unterschiedlich jede Gruppe
es gestaltet hatte und welche Ge-
schichten dazu erzählt wurden.

Im zweiten Teil wurden aus Pappe  3D
Bilder gebastelt, bemalt und am Ende
in einem Druckverfahren auf Papier
gebracht. Auch hier wurde unseren
Ideen wieder freien Lauf gelassen.
Nach Hause fuhren uns einige Eltern
und unser Hausmeister kam mit dem
Gemeindebus. Herzlichen Dank an
dieser Stelle. 

Die Klasse 4 
der Grundschule Krieschow. 

Die erste Etappe ist geschafft!
Die vergangenen Wochen sind wie im Fluge vergangen und ha-
ben allen Schülerinnen und Schülern noch einmal einiges ab-
verlangt. Doch nun ist es geschafft und die wohlverdienten
Halbjahresferien stehen bevor. Es waren recht turbulente Wo-
chen und Monate mit vielen schönen Höhepunkten und Ver-
anstaltungen u. a. zuletzt unseren Theaterbesuch in der Stadt-
halle Cottbus mit dem Stück „Die Weihnachtsfrauen“ für die
Klassenstufen 1 bis 3 bzw. dem Kinobesuch im Gladhouse für
die 4. bis 6. Klasse.

Eine ganz neue Herausforderung stellte die Integration von
nunmehr 14 Flüchtlingskindern aus Syrien und Afghanistan so-
wie 3 polnischen Schülerinnen dar. Mittlerweile sind die Kinder
verteilt auf alle Klassenstufen von 1 bis 6 gut aufgenommen
worden und machen beim Erlernen der deutschen Sprache er-
staunliche Fortschritte.

Mein großes Dankeschön gilt allen Mitstreitern, die uns bei die-
ser schwierigen Aufgabe unterstützten - besonders Familie Nat-
ho, Frau Willmes, Frau Scholz, Frau Kokaly-Janßen als Haupt-
verantwortliche der Schule und in besonderem Maße Frau
Schillow, die mit Bravour alle bürokratischen Hürden nahm.

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und liebe Kollegin-
nen,ich wünsche allen ein paar erholsame Winterferientage,
um dann mit neuem Elan in die 2. Hälfte des Schuljahres starten
zu können.

Mit dem Zampern am Rosenmontag, den 08.02.2016 und un-
serem „Tag der offenen Tür“ am 15.02.2016 stehen ja bereits
die nächsten Höhepunkte an.

Heike Just, Rektorin 

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz

Foto: CGA-Archiv



Seite 19JANUAR 2016 AMTSBLATT KOLKWITZ

RÜCKBLICKE

Hort „Kinderland“Kolkwitz:

Noch zwei Highlights zum Jahresende
Weihnachtsmarkt & Spendenübergabe

"Oh es riecht gut, oh es riecht fein" vorweihnachtlich sollte es auf dem
Gelände des Hortes „Kinderland" sein. Der Weihnachtsmarkt fand am
Freitag, den 4. Dezember 2015 statt. An diesem Tag und bereits zum
zehnten Mal brachten die Kinder der Großgemeinde Kolkwitz  ihre Eltern,
Großeltern, Geschwister, Tanten, Onkel oder Freunde mit, um einen ge-
mütlichen und besinnlichen Nachmittag zu verbringen. Bei für diese Jah-
reszeit recht angenehmen Temperaturen wurde der Weihnachtsmarkt
durch die Erzieherinnen des Hortes um 17:00 Uhr singend eröffnet. Wäh-
rend draußen die Künstler unter unseren Kindern ein Programm prä-
sentierten, wurde drinnen gebacken, gebastelt, getöpfert, geschminkt
und durch den Weihnachtsmann kleine Geschenke verteilt.

Weiterhin konnten beim Postamt die Weihnachtswünsche und Grüße
aufgegeben werden. Die 6. Klässler waren mit einem Flohmarkt dabei.
Die Kinder konnten gemeinsam mit ihren Eltern ihrer Phantasie freien
Lauf lassen.

Die Resonanz von vielen Besuchern: Es war ein sehr vielfältiges Angebot.
Am Ende waren alle zufrieden und gingen gegen 19:00 Uhr fröhlich nach
Hause.

Für die zahlreiche Unterstützung, ohne die vieles kaum möglich gewesen
wäre, bedanken wir uns ganz herzlich:

-  der Feuerwehr Kolkwitz mit der Jugendfeuerwehr
-  den Mitarbeitern vom Bauhof
-  dem Hausmeister- Team vom Kolkwitz- Center
-  dem Posaunenchor unter der Leitung von Herrn Natho
- den Musikschülern der Musikschule Fröhlich
-  Frau Bogh, für die musikalische Begleitung 

und ihren Keybord Schülerinnen und Schülern
-  den Töpferfrauen
-  der Bäckerei "Trendback "
-  der Gaststätte "Zur Eisenbahn" für die Bewirtung
-  Frau Lehmann fürs Plinse backen
-  Familie Grabia fürs Ponyreiten
-  dem Jugendclub
-  die „Mädels" für das Schminken
-  der Zuckerwattentante
-  der Lehrerin Frau Kretschmar und den teilnehmenden Schülern der

Grundschule Kolkwitz
-  den freiwilligen Helfern
-  der Vorschulgruppe

und an alle die, die wir unabsichtlich nicht erwähnt haben.

Vielen, vielen Dank! 
Das Zweite Highlight zum Jahresende, die Spendenübergabe, fand 
in der Woche darauf am 09. Dezember statt. Mit dem Gemeindebus 
ging es nach Cottbus zum Kinderhospiz der Johanniter Unfallhilfe. In
Begleitung eines Erziehers übergaben fünf Kinder des Kinderrates einen
Weihnachtsstrauß mit der Geldspende in Höhe von 300 €. Das ist ein
Teil der Summe, welche von den Kindern beim Spendenlauf erlaufen
wurde.

Was der Ambulante Kinderhospizdienst leistet, für wen er da ist und wel-
che Räume den Kindern zur Verfügung stehen, das erfuhren die Kinder
bei ihrem Besuch vor Ort. Der Bewegungs- und Entspannungsraum wur-
de dabei persönlich von den Kindern in Augenschein genommen und
für toll befunden. Nach einem kurzen Imbiss ging es auch schon wieder
zurück.
Die Kinder berichteten am nächsten Tag in ihren jeweiligen Klassen von
dem Erlebten.
Eventuell ist in der Zukunft noch eine engere Zusammenarbeit möglich.

Zum Abschluss wünschen wir allen Kindern und ihren Familien ein ge-
sundes und erfolgreiches neues Jahr 2016.

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Team Hort „Kinderland" Kolkwitz

„Vorfreude auf Weihnachten 
kam im Ortsteil Zahsow auf“!

Alle Jahre wieder, so hieß es am 03.12.2015 bei festlich gekleideten, lu-
stigen über 65 Jahre jung gebliebenen Damen und Herren in Zahsow,
von Senioren und Rentnern zu sprechen, kann wohl kaum die Rede sein.
Schnell neigte sich das Jahr 2015 seinem Ende und es gab im Gasthof
„Zur Linde“ die von allen gern wahrgenommene Einladung des Ortsvor-
standes zur traditionellen Weihnachtsfeier. Ist es doch immer wieder eine
Freude alten Bekannten zu begegnen und ein Schwätzchen zu machen.
Eine festliche Kaffeetafel hieß alle herzlich willkommen, was unser Orts-
beiratsvorsitzender mit netten Worten unterstrich. Alle Anwesenden er-
warteten voller Spannung das Kulturprogramm unserer Kinder, welches
wieder unter Federführung von Ulrike Gottschalk vorbereitet wurde. Her-
vorzuheben ist, dass es gerade dieser Personenkreis ist, der stets für die
Kinder ein offenes Ohr findet und hilft, wo Hilfe erforderlich ist. Und es
ist deshalb auch nicht verwunderlich, dass beim Zampern die Kinder
meist die Nase vorn haben, wenn es um die erreichten Spenden geht.
Das Programm stand unter dem Thema „Eine Reise durch die Jahres-
zeiten“. Natürlich kam das Singen von Weihnachtsliedern nicht zu kurz
und die Kleinsten tanzten mit ihren Zipfelmützen. Heidi erfreute uns auf
ihrer Melodika mit dem Lied „So viel Heimlichkeit“. Es ist erstaunlich,
wie viel Musik begeisterte Kinder es an diesem Abend gab. So musizierte
Hannes Kappa mit seiner Oboe, Lena Frenzel spielte Lieder auf dem Key-
board und sang dazu und die Anwesenden stimmten fröhlich ein. Paul,
Hannes, Lena und Jean machten mit ihrem Lied „Wenn Fastnacht ist“
auf das 10. Jubiläum der Fastnacht im Frühjahr 2016 aufmerksam.
Der Herbst wurde von Lisa, Ole und Hannes mit Gedichten nahe ge-
bracht. Den Höhepunkt des Programms bildete die „Geburt“ des Kin-
derdorfklatsches mit Lena, Hannes und Jean. Um  Nachwuchs muss uns
also nicht bange sein.
Von allen wurde nun der Weihnachtsmann herzlichst empfangen und
es gab liebevoll gefertigte Präsente der Selbsthilfegruppe. Dafür erhielt
Frau Krüger ein Dankeschön für ihren fleißigen Einsatz beim Herstellen
dieser jährlichen Überraschungen vom Ortsbeirat.
Abschluss des Abends bildeten ein zünftiges Essen und ein oder zwei
„gute Tropfen“ zur Verdauung.
Allen, die am Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben, gilt un-
ser aller Dank.
Die Anwesenden wünschen ein für das neue Jahr persönliches Wohler-
gehen.

Teilnehmerin Elke Borkowski

Wunderbare Überraschung 
im Gulbener Gottesdienst

Die Kirche in Gulben wird rekonstruiert und neu bemalt. Da solch ein
Vorhaben hohe Kosten verursacht, war die Freude beim Gottesdienst
im Januar sehr groß. Dort übergab Herr Patzig, im Auftrag der CDU,
einen Scheck im Wert von 770,00 Euro an den Gulbener Gemeindekir-
chenrat. Dieses Geld wurde beim letzten Oktoberfest in Kolkwitz durch
einen Kuchenbasar eingenommen und wird nun für die weiteren Arbei-
ten an der Gulbener Kirche verwendet. 
Wir bedanken uns herzlichst für diese Spende bei der CDU und freuen
uns schon auf die nun bald fertig       gestellte Kirche. 

Der Gemeindekirchenrat  
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Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch Mächte noch Gewalten,
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 

weder Hohes noch Tiefes 
noch eine andere Kreatur uns scheiden kann 
von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 

unserm Herrn.
(Römer 8, 38-39)

DANKE!
Tief bewegt von der überwältigenden Anteilnahme 

in den schweren Stunden des Abschieds von meinem 
lieben Ehemann, unserem guten Papa, Schwiegerpapa,

Opa und Sohn

Friedrich Georg Lehmann
möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken,
die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft

schenkten, ihm Achtung und Wertschätzung 
entgegenbrachten, ihm im Tode die letzte Ehre 

erwiesen haben und uns tröstend zur Seite standen.

Wir danken allen, mit denen wir unsere Trauer 
und unsere Erinnerungen teilen können.

Ehefrau Marlene
Tochter Bianca und Marcel mit Marian und Philipp

Sohn Christof und Manuela mit Lena und Max
Mutter Gertrud

Eichow, im Dezember 2015

Wau-Wau: Neues vom Hundeplatz
Neujahrswanderung 2016

Traditionell fand am 02. Januar 2016 die Neujahrswanderung der Mit-
glieder der Ortsgruppe des Deutschen Schäferhundevereins Kolkwitz
statt. 14 Hunde mit ihren Zweibeinern durchwanderten bei noch ver-
tretbaren Temperaturen den Kolkwitzer Wald. Unseren Hunden war die
Freude an Bewegung und Auslauf deutlich anzumerken. 
Um Langeweile bei der Rast zu verhindern, hatte sich der Organisator,
Sportfreund Frank Werner, einen hundigen Quiz ausgedacht, dessen Auf-
lösung in gemütlicher Mittagsrunde erfolgte und seine verdienten Ge-
winner kleine Geschenke für die Vierbeiner erhielten.

Die 1½ stündige Wanderung fand mit einem Gruppenfoto und heißer
Suppe für alle seinen Abschluss. Ein Dank gilt den Köchen und insbe-
sondere Frank Werner für den abwechslungsreichen Weg und die ide-
enreiche Gestaltung der Wanderung.

Nächster Höhepunkt im Vereinsleben ist unsere Frühjahrsprüfung am
30. April / 1. Mai 2016, auf die wir uns jetzt schon intensiv vorbereiten.

Vorstand der Ortsgruppe Kolkwitz

Presse-
informationen

für das 
Amtsblatt

der Gemeinde
Kolkwitz 

für den Monat 
März 2016
sind bis 

spätestens 
zum 

10. Februar
einzureichen. 

Erscheinungsdatum
ist der 

27. Februar 2016.
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Rentnerweihnachtsfeier Kunersdorf 2015
Ich wünsche allen Rentnerinnen und Rentnern aus Kunersdorf ein ge-
sundes neues Jahr 2016.
Am 11.12.2015 trafen sich wie jedes Jahr alle Rentner/innen zu einem
gemütlichen, weihnachtlichen Beisammensein im Dorfgemeinschafts-
haus Kunersdorf. Nach kurzer Begrüßung aller Rentner gab es Kaffee
und Kuchen. Für Unterhaltung wurde ebenfalls gesorgt. Die Kinder aus
dem Kindergarten „Kunterbunt“ in Kunersdorf führten uns ein umfang-
reiches Programm vor. Danach kamen einige Kinder von Marikas Kin-
dertanzakademie aus Kolkwitz. Unter ihnen waren auch Kinder aus Ku-
nersdorf dabei. 
Vor dem Abendbrot kam der  Kunersdorfer Chor, sang weihnachtliche
Lieder und führte einen Sketch vor. Alle wurden zum Mitsingen animiert.
Jeder erhielt noch ein kleines Geschenk. Dies konnte nur durch die vielen
Spenden ermöglicht werden. 
In diesem Sinne ein recht herzlichen Dank an die Sponsoren:

Gemeinde Kolkwitz

Sparkasse Spree-Neiße

Spree-Gas GmbH

Transporte Wolfgang Zubiks

Elektrofirma Hans-Georg Zubiks

KFZ-Werkstatt Torsten Würfel

Dachdeckermeisterbetrieb Thorsten Grott

Quitzk Omnibusbetrieb

Fa. Striemann Entsorgungsfachbetrieb

BHG Handelszentrum GmbH Kolkwitz

Dr. Butze

Fa. CONTA 2000

Landbäckerei Gulben

Hauskrankenpflege Ines Benner

Ein herzliches Dankeschön auch an: Frau Silke Badack, Nancy Kanter &
Kerstin Friehmann aus Kunersdorf für die Unterstützung bei der Vorbe-
reitung und Durchführung  der Rentnerweihnachtsfeier, den Sängerchor
Kunersdorf e.V. für das umfangreiche & wunderschöne Programm, Ma-
rikas Kindertanzakademie aus Kolkwitz, den Kindergarten „Kunterbunt“
für das wunderschöne Programm.
Ich wünsche allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016!

Jana-Ines Borrack, 
Ortsbeiratsvorsitzende

RÜCKBLICKE

Dankeschön für die Unterstützung 
bei der Seniorenweihnachtsfeier!

Liebe Backfrauen, liebe Sponsoren und liebe Helferinnen.
Am 1. Advent fand, wie schon zur Tradition geworden, die Senioren-
weihnachtsfeier  in der Gaststätte „Am Heissen Stein“ statt. Bei Kaffee
und Kuchen wurde viel erzählt und der leckere selbstgebackene Kuchen
und Stollen mundete allen. 
Anschließend unterhielt der „Gemischte Chor aus Kunersdorf“ mit sei-
nem vielseitigen Programm die Rentner. Jedes Jahr gibt es ein neues in-
teressantes Programm. Vielen Dank für die schönen Lieder, Gedichte und
Sketche und für die Anregung zum Mitsingen. 
Für die gedeckte Kaffeetafel sorgten wieder sieben fleißige Backfrauen
und den Kaffee sponserte der Gastwirt Herr Handro. Auch von unserem
Bäcker Michelko gab es Stollen. Meier`s Markt unterstützte uns mit Obst
und Süßigkeiten, damit wir die Rentner erfreuen konnten, die aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr an der Feier teilnehmen können. 
Vielen Dank für diese Unterstützung.
Danke auch an Frau Schulz und Frau Rademacher für den Besuch bei
den kranken Rentnern. Danke an die Kameradinnen und Kameraden der
FFw für das Aufstellen des schönen Weihnachtsbaumes, der von der Fa-
milie Kruczek gesponsert wurde. 
Danke an Alle, die zum guten Gelingen beigetragen haben. 
Wir wünschen allen Einwohnern und ihren Familien ein gesundes und
erfolgreiches Neues Jahr, viel Glück und Zufriedenheit. Nutzen wir die
Chancen und Herausforderungen des Neuen Jahres, um mit sich selbst
und anderen Menschen im Einklang zu sein und sich gegenseitig zu un-
terstützen. 

Der Ortsbeirat Klein Gaglow

„Fröhliche Weihnacht“
Unter diesem Motto und musikalisch bestens begleitet von Cornelia
Bohg mit ihren zwei jungen Talenten verlebten die Glinziger Senioren
und Seniorinnen am 16. Dezember eine sehr schöne Weihnachtsfeier in
unserer beliebten und wunderschönen dekorierten Gaststätte „Zur Ko-
selmühle“. Dank einiger Sponsoren wurden wir mit Kaffee, Stollen und
einem schmackhaften Abendessen bewirtet. 
Möglich gemacht und organisiert hat das unsere Margit Diener. Dafür
bedanken wir uns alle recht herzlich und stehen mit Stolz hinter ihr. Un-
terstützung erhielt sie vom Ortsvorsteher Herbert Feiereisen, der uns über
die wichtigsten geschaffenen und in Vorbereitung befindlichen Neue-
rungen unserer Gemeinde informierte. 
Ein friedliches und gesundes Jahr für alle.

Brigitte Volkmann 
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Fröhlich’s Musikkalender 2015 
Am 19.12.2015 fand wieder das traditionelle Weihnachts- und Jahres-
abschlusskonzert der Musikschule „Fröhlich“ unter Leitung von Grit
Lünskens statt. 126 Musikschüler, darunter die Melodikakinder und die
Akkordeonspieler im Alter von 6 bis 24 Jahren, musizierten voller En-
thusiasmus mit der Melodika und dem Akkordeon Weihnachtslieder und
beliebte Songs, die im diesjährigen Probenlager im Kiez in Weißwasser
einstudiert wurden. Auch diesmal war es wieder ein voller Erfolg und
der Besucherandrang so groß, dass zusätzliche Sitzplätze benötigt wur-
den. Wir spielten vor ca. 450 bis 500 „fröhlichen Fans“. 
In diesem Jahr stand das Jahresabschlusskonzert im Zeichen des Advents-
kalenders. Jeder Tag in der Weihnachtszeit wurde symbolisch von einem
übergroßen Abrisskalender eingeleitet und danach durch ein beliebtes
Weihnachtslied melodisch durchs Orchester umgesetzt. An dieser Stelle
möchte ich besonderen Dank im Namen der gesamten Musikschule Fröh-
lich Grit Lünskens meinem Papa, Herrn Heiko Draegert aussprechen. Er
schuf und gestaltete nur für diesen, für uns Schüler doch so bedeutenden
Abend, den großen Weihnachtskalender. Des Weiteren möchten wir uns
bei Herrn Schroschk unseren „DJ Torsten“ für die Tontechnik, bei Familie
Schulze für die Videoaufzeichnung des Konzerts, sowie die Produktion
der DVD  und bei allen anderen Unterstützern und fleißigen Helfern ganz
recht herzlich bedanken, die dieses tolle Konzert wieder einmal zu einem
Highlight machten. 
Neben den bekannten Weihnachtsliedern wurden in einem Zwischen-
block beliebte Songs der Musikschüler gespielt, die sehr gut beim Pu-
blikum ankamen. Besondere Momente in unserem Konzert waren in die-
sem Jahr zahlreich vertreten. Denn es gab einige Solodarbietungen aber
auch Gruppenstücke die meistens aus eins bis vier Musikschülern be-
standen, die ganz alleine vor dem großen Publikum musizierten. Von
dem Quartett besetzt aus Pauline, Belinda, Dela und Laura, den jüngsten
Solospielern Luise, Tim und Lucien und vor allem von  Jannis Simons.
Seine Version eines Hitmedleys von Helene Fischer wurde besonders mit
viel Applaus vom Publikum honoriert.
Der gesamte Abend war voller Weihnachtsfeeling und die richtige Ein-
stimmung auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Dieses wieder einmal
gelungene Konzert spiegelte auch die hervorragende Arbeit unserer lie-
ben Frau Lünskens wieder. Besonders beeindruckt, und da spreche ich
wohl im Namen aller meiner Musikschulfreunde, waren wir von dem
überwältigen Applaus und den Standing Ovations nach dem letzten Ak-
kord. 
Wir wünschen allen Lesern ein frohes und gesundes Jahr 2016 und hof-
fen auch in diesem Jahr wieder so viele Besucher zu unserem Konzert
begrüßen zu dürfen.

Bis dahin mit fröhlichen Grüßen Laura Draegert

RÜCKBLICKE
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Fehlende Unterstützung sorgt für Faststillstand beim Projekt „Weiterführende Schule“ 

Werte Einwohner,

in unserer Gemeinde gibt es wohl unstrittig einen sehr guten Win-
terdienst. Danke an die beteiligten Unternehmen ACZ Leuthen
und Firma Zubiks, unserem Bauhof und natürlich den pflichtbe-
wussten Anliegern. Es gibt dann auch noch den einen oder an-
deren, der rein rechtlich gar nichts tun muss, aber trotzdem Hand
anlegt und auch mal für den verhinderten Nachbarn einspringt.
Toll, auch gerade das ist Dorfleben.
Was mich aber immer wieder auf die sprichwörtliche Palme
bringt, sind unverantwortliche Autofahrer. Da werden Fahrzeuge
in gefährlichen Stellen abgestellt, da wird in Zu- und Einfahrten
geparkt, denn da ist ja beräumt. Was aber allem die Krone auf-
setzt, sind die Sommerreifenfahrer. Sie begreifen einfach nicht,
dass sie als tickende Zeitbombe unterwegs sind. Nein, sie selbst
fühlen sich nicht gefährdet, sie meinen ja ihr Auto zu beherrschen.
Irrtum, bei der kleinsten Gelegenheit bricht das Auto aus der Spur
und dann beherrschen sie mit Sommerreifen nichts mehr. Genau
jetzt sind viele Unbeteiligte gefährdet. Deshalb appelliere ich an
alle – zeigen Sie Verantwortung – Winterreifen drauf. 
P.S.: Der Dame, deren Auto ich vor kurzem von der Wilhelm-Scha-
dow Straße auf die Berliner Straße geschoben habe, möchte ich
noch sagen: Sollte ich ihr Auto noch einmal mit Sommerreifen
sehen, werde ich mit Sicherheit Anzeige erstatten. 

Eine Information an die Kunersdorfer. Die SpreeGas beabsichtigt
die Erdgasleitung in Kunersdorf zu erweitern. Dazu wird es in
nächster Zeit einige Informationen durch SpreeGas geben (die
erste schon im Innenteil dieses Amtsblattes). Natürlich muss sich
eine solche Investition  für den Betreiber wirtschaftlich darstellen,
aus Mitleid oder als Entwicklungshilfe macht er das natürlich
nicht. Mindestens 35 Anschlussnehmer werden benötigt. Nutzen
Sie also die Gelegenheit und reden Sie mit SpreeGas. Man wird
Ihnen sagen, was, wann und wo möglich ist und natürlich auch:
was kostet das?

Die bisher fast nicht bemerkten Asylbewerber in unserer Gemein-
de sind mehr geworden. Drei Familien haben sich dazu gesellt.
Ich würde mich freuen, wenn wir auch für diese Familienbetreuer

finden würden, die den „Neuen“ das Einleben erleichtern und bei
der deutschen Bürokratie bzw. beim Erlernen der hiesigen Lebens-
gewohnheiten behilflich sind. Also, wer sich das vorstellen kann
– bitte melden bei Frau Radochla (Telefon: 0355/ 7840889, Handy:
015758748707) oder Frau Rentsch (Telefon: 0355/ 2930012, Fax:
2930099). Vielleicht können Sie auch, wenn Sie unsicher sind,
den einen oder anderen schon tätigen Helfer kontaktieren, um
Näheres zu erfahren. 
Danke immer wieder an alle, die mithelfen. Gebraucht werden
wieder Fahrräder, auch Kinderfahrräder vom kleinen Format
(20er?) bis zum 24er. Genauso gebraucht werden ein paar Schul-
rucksäcke und Ausstattungen für den Unterricht. Auch hier ist
Frau Radochla die Ansprechpartnerin. 

Bei unserem Projekt „Weiterführende Schule“ gibt es im Moment
einen Faststillstand. Was wir auch unternehmen – wir prallen ge-
gen Wände. Sicher ist zur Zeit nur, dass Drebkau diese Idee voll
mitträgt. Andere sind mit ihrer Oberschule zufrieden und zeigen
kein Interesse. Die Unterstützung durch staatliche Behörden, wie
staatliches Schulamt und Kreis, geht gegen Null. Ein großes Pro-
blem ist zusätzlich im Ministerium in Potsdam aufgetaucht. Das
Landesschulgesetz soll geändert werden (die 19.? Änderung seit
1990). Offensichtlich kann man sich aber nicht einigen, was pas-
sieren soll. Ein erster Entwurf wurde allerdings schon vom Städ-
te- und Gemeindebund abgelehnt, da die Gemeinden als Träger
noch mehr entmündigt werden sollen. Warum ist es eigentlich
so schwer für ein vernünftiges Schulsystem zu sorgen? Man
braucht doch nur mal bei den Betroffenen nachfragen, wo die
Bildung hingehen soll. So wie im Moment kann sie aber nicht blei-
ben. Leider kann ich keinen anderen Zwischenstand vermelden.
Wir bleiben aber dran. 
Doch es gibt auch schöne und fröhliche Momente. In Kolkwitz
tobt der Karneval wie selten zuvor und in vielen anderen Ortsteilen
beginnen die Fastnachtszeremonien mit allem was ortsspezifisch
dazu gehört. Viel Spaß dabei und ein schönes Wochenende. 

Ihr Bürgermeister 
Fritz Handrow

Weihnachtsfeier in Hänchen

Der Männerchor im 
Unterhaltungsprogramm.

Am 10.Dezember wurden wir wieder zur Weih-
nachtsfeier im Böhmischen Rasthof eingeladen.
Trotz ausgefallener Schrottsammlung war es wie-
der eine schöne Zusammenkunft der Hänchener
Rentner. Keiner hat sich beschwert, dass zum Kaf-
fee und Abendbrot nur ein Getränk frei war. Alle
Gäste haben dies wohl nicht gehört, was der Orts-
bürgermeister Bodo Stellmacher  vorher verkündet
hat. Kathlen Strauß mit ihren Sangesbrüdern, hat
uns wiederum  so richtig auf die Weihnachtszeit
mit ihren Liedern eingestimmt.
Mit einem Märchenquiz von Gisela Gertz und Ul-
rike Piselt wurden die grauen Zellen der Hochbe-
tagten (ü 70) sehr angeregt und es gab viel Geläch-
ter.
Birgitt Paulick, die den ganzen Abend moderierte,
hat uns wieder über das Geschaffene in Hänchen
und in der Großgemeinde umfassend informiert.
Sie hat auch die ehrenamtliche Tätigkeit von den
Bürgern aus Hänchen entsprechend gewürdigt,
was ich ihr persönlich hoch
anrechne. Das ist ein Thema was die Welt bewegt!
Es wurde auch von  ihr verkündet, wer einen run-
den Geburtstag im Jahr 2015 hatte, und damit
merken wir, viele sind schon von uns gegangen
und wie viele noch unter uns sind. Wir danken der
Großgemeinde Kolkwitz, den Bürger im Ortsteil
Hänchen und wünschen allen für das Jahr 2016
neue Ideen für die anstehenden Aufgaben.

Im Namen der Senioren 
Brigitte und Eberhard Hensel


